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der fraktalen Geometrie die Komplexität von Strukturen und 
Mustern im Raum im Vordergrund.
Dieser Themenbereich, der in den Mathematikunterricht be-
reits Eingang gefunden hat, soll mit neu entwickelten Versuchs-
durchführungen um einen praktischen experimentellen Beitrag 
für die Schule bereichert werden. Dazu sollen für Zementati-
onsreaktionen quasizweidimensionale Versuchsanordnungen 
entwickelt werden, bei denen fraktale Metallaggregate entste-
hen.
Eine quantitative Beschreibung der erzeugten natürlichen Me-
tallfraktale soll mit Hilfe der Box-Dimension (DB) vorgenommen 
werden. Ferner soll überprüft werden, inwieweit der fraktale 
Wachstumsmechanismus basierend auf dem Modell des dif-
fusionskontrollierten Wachstums (diffusionlimitedaggregation  
DLA) simuliert werden kann.
Abschließend sollen Unterrichtskonzepte entwickelt werden, 
die eine fächübergreifende Implementierung des Fraktalbe-
griffs in den Chemieunterricht ermöglichen.

Girls4science

Leitung Prof. Dr. Marco Oetken, 
Prof. Dr. Jens Friedrich

Partner/
Kooperation

Abteilungen Physik (Prof. Silke Mikelskis-
Seifert) und Haushalt und Textil (Prof. Anne-
Marie Grundmeier) 
Martina von Gehlen, Mitarbeiterin im Fach-
bereich Chemie; Kathinka Dettmer, Anja 
Bechstein (Studienberatung und Gleich-
stellungsbüro) bieten die gendergerechte 
Orientierungsberatung an. Das Konzept 
sieht darüber hinaus vor, zahlreiche Koope-
rationspartner aus der Forschung und Wirt-
schaft mit einzubeziehen, z.B. Hohensteiner 
Institute, Sick, Testo, Fraunhofer Institut

Laufzeit ab 2009 bis 30.09.2011 (mit Verlängerung 
bis Mitte 2012)

Förderung durch MWK im Programm „Schülerinnen forschen“ 
(teilweise Kofinanzierung von der Regional-
direktion)

Fördersumme 352.000 Euro

Kontaktperson Prof. Dr. Marco Oetken
marco.oetken@ph-freiburg.de,  
Prof. Dr. Jens Friedrich 
jens.friedrich@ph-freiburg.de

Das Projekt girls4science hat zum Ziel, Schülerinnen der Klas-
senstufe 7 bis 10 von Realschulen und Gymnasien für Chemie 
und Physik zu begeistern und ihr Berufswahlspektrum im Hin-
blick auf ein naturwissenschaftliches oder technisches Studium 
bzw. hin zu MINTBerufen zu erweitern. Das Konzept sieht in-
haltlich die folgenden drei Bausteine vor:
•	 Schülerinnenlabore am Nachmittag während der Schul-

zeit, 
•	  Schülerinnencamps während der Schulferien sowie
•	  eine gendergerechte Orientierungsberatung.
Das Projekt girls4science wird im Rahmen des Programms 
„Schülerinnen forschen“ wissenschaftlich begleitet und aus-
führlich evaluiert

Die pädagogische Konzeption der Kurse und Camps basiert 
auf einer curricularen Anbindung an den Bildungsplan und auf 
den Empfehlungen für eine gendergerechte Didaktik im na-
turwissenschaftlichtechnischen Unterricht sowie auf der Wei-
terentwicklung von erfolgreichen Modellprojekten zur gender-
gerechten Berufsorientierung. Die Schülerinnenlabore bieten 
Schülerinnen die Möglichkeit in Experimentierkursen an je fünf 
Nachmittagen in den Laboren der PH Freiburg themenbezo-
gen naturwissenschaftlich und technisch zu experimentieren, 
zu forschen und sich mit ihren beruflichen Vorstellungen ausei-
nander zu setzen. Das Konzept des Forscherinnencamps girls-
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4science vertieft die pädagogische Konzeption der Experimen-
tiernachmittage durch eine stärkere Einbindung von externen 
Firmenpartnern. Die Schülerinnen sammeln unter konkreten 
Anwendungsbedingungen erste Erfolge als „Forscherin“, in-
dem sie ein Projekt eines Firmenpartners bearbeiten.

Ziel der spezifischen Angebote zur gendergerechten Orientie-
rungsberatung ist es, die für naturwissenschaftliche Berufsbe-
reiche förderlichen Interessen der Mädchen zu stärken und 
eine optimale Ausgangsbasis für die Phase der Beruffindung zu 
schaffen. Innerhalb der Labore und Camps werden Workshops 
angeboten, in denen die geschlechtsspezifischen Berufsnei-
gungen thematisiert werden und die nach den traditionellen 
Rollenvorstellungen geschlechtsuntypischen Neigungen und 
Interessen herausgearbeitet und gestärkt werden. Die Schü-
lerinnen werden über Berufswahlmöglichkeiten insbesondere 
in untypischen Berufsfeldern mit den Schwerpunkten Ingeni-
eurwissenschaften und Naturwissenschaften informiert. Ergän-
zend hierzu können die Schülerinnen in Einzelberatungen per-
sönliche Ressourcen und Fähigkeiten analysieren und für eine 
individuelle Berufsorientierung einsetzen. Die Maßnahmen zur 
genderspezifischen Orientierungsberatung werden basierend 
auf Beratungskonzepten wie dem Zürcher Ressourcen Modell 
(ZRM) sowie auf theoretischen Erkenntnissen der Genderfor-
schung und praktischen Erfahrungen der genderspezifischen 
Berufsorientierung für Mädchen entwickelt.

Passivitäts und Oszillationseffekte in elektrochemischen 
Systemen – Strukturbildende Prozesse

Leitung Prof. Dr. Marco Oetken

Partner/
Kooperation

Prof. Dr. Mathias Ducci, PH Karlsruhe, 
Abteilung Chemie

Laufzeit Jan 1995- Dez 2011 

Förderung durch Fonds der Chemischen Industrie

Fördersumme 15.000 €

Kontaktperson Prof. Dr. Marco Oetken
marco.oetken@ph-freiburg.de

Die Forschungsarbeiten konzentrieren sich auf die Untersu-
chung gleichgewichtsferner elektrochemischer Systeme, die 
unter bestimmten Versuchsbedingungen eine zeitliche Struk-
turbildung zeigen. Insbesondere durch die Untersuchung der 
dynamischen Verhaltensweisen passivierbarer Festmetallelek-
troden soll ein interdisziplinärer Zugang zur Theorie der Struk-
turbildenden Prozesse und zur Chaostheorie geschaffen. Es 
werden Konzeptionen entwickelt, die ein auf qualitativer Ebene 
schüleradäquates, konsistentes Erklärungsmuster für die Ein-
bindung der gesamten Thematik „Strukturbildender Reakti-
onen“ in den Chemieunterricht liefern.

Perspektiven nachhaltiger Energieversorgung – experimen-
telle und konzeptionelle Erschließung des Themenfeldes 
Lithium-Ionen-Akkumulatoren

Leitung Prof. Dr. Marco Oetken

Partner/
Kooperation

Prof. Dr. Martin Winter, Universität Münster, 
Martin Hasselmann (Doktorand)

Laufzeit seit 2010 (laufend)

Förderung durch Fonds der Chemischen Industrie und So-
mont Cell Connecting

Fördersumme 2011, 32.000 €

Kontaktperson Prof. Dr. Marco Oetken
marco.oetken@ph-freiburg.de

Im Zuge sich abzeichnender endlicher Ölreserven und einem 
immer noch viel zu hohen weltweiten Ausstoß an Kohlenstoffdi-
oxid forscht man seit geraumer Zeit intensiv nach praktikablen 
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Alternativen zu den fossilen Brennstoffen. Ein bedeutsamer 
Weg in diesem Zusammenhang könnte in einer regenerativen 
Stromerzeugung bestehen, die in wiederaufladbaren Batterien 
elektrochemisch gespeichert wird. In diesem Zusammenhang 
sind die sogenannten Lithium-Ionen-Akkumulatoren von größ-
ter Bedeutung und werden zurzeit weltweit intensiv beforscht. 
Lithium-Ionen-Akkumulatoren besitzen derzeit die mit Abstand 
höchsten Energiedichten. Ihr Aufbau und ihre technische Her-
stellung sind allerdings sehr aufwendig und stellen extrem 
hohe Ansprüche an die Chemie und den technischen Ferti-
gungsprozess. Aus diesem Grunde ist dieses bedeutsame, 
zukunftweisende Themenfeld für die Hochschule wie auch den 
Chemieunterricht experimentell und konzeptionell weitgehend 
unerschlossen. 
Es ist Anliegen des Forschungsvorhabens diese Lücke zu 
schließen.

Schülervorstellungen und Alltagsfragen als strukturierende 
Merkmale eines experimentellen und problemorientierten 
Chemieunterrichts  - Entwicklung, Erprobung und Evaluation 
von innovativen Unterrichtseinheiten

Leitung Dr. Leena Bröll

Partner/
Kooperation

Prof. Dr. Jens Friedrich, Prof. Dr. Marco 
Oetken

Laufzeit Seit März 2010

Förderung durch Fonds der Chemischen Industrie

Fördersumme 6.000 €

Kontaktperson Dr. Leena Bröll
broell@ph-freiburg.de

Ausgewählte 
Publikation

Bröll, L., Kunze, N., Zahn, Th. & Oetken, M. 
(2011). „Die Dauerwelle im Reagenzglas“ – 
Die Redoxchemie der Aminosäuren Cystein 
und Cystin. CHEMKON, 18(4), 184-186.

Einhergehend mit einer stärkeren Schülerorientierung und ba-
sierend auf einer zunehmend konstruktivistischen Sichtweise 
von Lehr-Lern-Prozessen ist die Forderung nach einer ver-
mehrten Berücksichtigung von Schülervorstellungen im Unter-
richt aufgekommen. In der Schulpraxis zeigt sich aber, dass der 
Umgang mit Schülervorstellungen schwer ist: Zum einen sind 
diese häufig nicht direkt, sondern nur in ihren Auswirkungen 
wahrnehmbar. Zudem wissen viele Lehrpersonen nicht, wie 
sie bei der Vermittlung des Lehrstoffs mit Fehlvorstellungen 
umgehen sollen. Hier muss fachdidaktische Forschungsarbeit 
ansetzen. Doch nicht nur empirisch gefundene Schülervorstel-
lungen, sondern auch Alltagsfragen können im Unterricht eine 
motivierende Ausgangslage darstellen. So sollen Unterrichts-
einheiten ausgearbeitet und im Unterricht erprobt werden, die 
Vorstellungen naturwissenschaftlicher Art aufgreifen und in den 
Mittelpunkt der Unterrichtseinheit stellen. 
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Institut für 
Geographie und ihre Didaktik

Fakultät III
Implementierung eines Studienmoduls zur Didaktik und 
Methodik der Geo- und Umweltwissenschaften am Institute for 
Environmental Sciences und an der PH Freiburg

Leitung Prof. Dr. Gregor C. Falk

Partner/
Kooperation

Prof Dr. Raquib Ahmed Rajshahi University, 
Bangladesh

Laufzeit Jan 2008 - Dez 2011 (noch fortlaufend)

Förderung durch DAAD und Bundesministerium für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit und Entwick-
lung (BMZ)

Fördersumme 104.100 €

Kontaktperson Prof. Dr. Gregor C. Falk , 
gregor.falk@ph-freiburg.de

Internetadresse https://www.ph-freiburg.de/geo/bangladesh/
teacher-training.html

The aim of the project is to develop and offer course modules 
for the didactics and methodology of Geography and other 
Environmental Sciences. These courses are supposed to be 
implemented as compulsory components into the curriculum of 
the partner universities.
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Institut für 
Mathematische Bildung

Fakultät III
Anschlussfähigkeit mathematikdidaktischer Überzeugungen 
von Erzieher/innen und Grundschullehrer/Innen – eine reprä-
sentative Studie in zwei Bundesländern

Leitung Stephanie Schuler, 
Prof. Dr. Gerald Wittmann

Partner/
Kooperation

Prof. Dr. Dagmar Bönig, Prof. Dr. Ursula 
Carle, Prof. Dr. Anne Levin u. a.

Laufzeit Dez 2011 - Nov 2013

Förderung durch BMBF

Fördersumme 260.000 €

Kontaktperson Nadine Kramer
nadine.kramer@ph-freiburg.de

Die Anschlussfähigkeit der mathematikdidaktischen Überzeu-
gungen und Praktiken von ErzieherInnen und Grundschulleh-
rerInnen gilt als eine wesentliche Bedingung für eine Koopera-
tion und Vernetzung von Elementar und Primarbereich. Diese 
Anschlussfähigkeit wird im Projekt kompetenzorientiert unter-
sucht. Ziel ist ein Kompetenzstrukturmodell anschlussfähiger 
Denk- und Handlungsweisen und verschiedener Niveaustufen 
ihrer Entwicklung. Hierzu werden verschiedene Methoden ein-
gesetzt: Workshops mit ExpertInnen und die Erfassung sowie 
Einschätzung der tatsächlichen Arbeit in Kindergarten und 
Grundschule geben Aufschluss darüber, wie die Betreffenden 
handeln und „darüber sprechen“. Auf dieser Basis erfolgt die 
Entwicklung und Durchführung einer repräsentativen Frage-
bogenerhebung in Bremen und Baden-Württemberg, die u. 
a. zur Entwicklung eines Kompetenzstrukturmodells dient. 
Die Fragebogenerhebung soll Aufschluss geben über Motive, 
situatives Verständnis, mathematikdidaktische Einstellungen 
und Praktiken, sowie über die Selbst und Fremdwahrnehmung 
der Befragten bezogen auf ihre Bedeutung für die Entwicklung 
mathematischer Kompetenz. Zusätzlich wird mit einem Verfah-
ren des TBA (Technology Based Assessment) gearbeitet, das 
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anhand von kurzen Videosequenzen eine handlungsnahe Test-
situation schafft. Hierdurch können die zuvor per Fragebogen 
erhobenen mathematikdidaktischen Einstellungen auf rele-
vante Situationen bezogen werden, so dass ein generalisierter 
Handlungsbezug hergestellt werden kann.

CASE-X

Leitung Prof. Dr. Bärbel Barzel

Laufzeit Juli 2010– Dez 2010

Förderung durch Thüringer Ministerium für Bildung, Wissen-
schaft und Kultur

Fördersumme 20.000€

Kontaktperson Prof. Dr. Bärbel Barzel
barzel@ph-freiburg.de

Das Projekt CASE-X erfolgte im Auftrag des thüringischen Mi-
nisteriums und hatte zum Ziel, einen internationalen Review 
zum Stand der Forschung im Bereich Computeralgebra Ein-
satz im Unterricht der Sekundarstufe II und im Abitur. Dabei 
wurden auf Grund der Recherche Thesen formuliert als Basis 
für Gelingensbedingungen im Unterricht für einen erfolgreichen 
Einsatz von Computeralgebra.

CAYEN

Leitung Prof. Dr. Bärbel Barzel

Partner / 
Kooperation

Prof. Dr. Paul Drijvers, University of Utrecht, 
Niederlande

Laufzeit Jan 2008 – Dez 2011

Förderung durch Texas Instruments

Fördersumme 20.000€

Kontaktperson Prof. Dr. Bärbel Barzel
barzel@ph-freiburg.de

Ausgewählte 
Publikation

Zeller, M., & Barzel, B. (2010). Influences of 
CAS and GC in early algebra. The Interna-
tional Journal on Mathematics Education 
(ZDM Mathematics Education), 42(7), 
775–788.

Im Projekt CAYEN wird die Rolle von CAS beim Lernen 
elementarer Algebra in Klassenstufe 7 untersucht. Neben 
numerischem Rechnen, Tabellenkalkulation und dynamischer 
Graphendarstellung, zeichnen sich Computeralgebrasysteme 
(CAS) vor allem durch die Möglichkeit aus, symbolische 
Ausdrücke mit Variablen zu verarbeiten. Im Rahmen einer 
Experimentalstudie wurden drei CAS-Klassen und zwei GTR-
Klassen in zwei qualitativen Erhebungszyklen miteinander 
verglichen. 

Es wurde als Intervention eine Unterrichtseinheit entwickelt, bei 
der die Einführung in die Algebra im Rahmen von funktionalem 
Denken und im Kontext inner- und außermathematischer 
Problemstellungen genetisch erfolgt. Ziel ist der Aufbau 
adäquater Vorstellungen zu algebraischen Objekten. In der 
ersten Lernphase sind die vom Medium übernommenen 
Prozeduren, wie Gleichungen lösen, oft noch nicht transparent, 
ihr Hintergrund kann dennoch bereits zu Beginn verinnerlicht 
werden (Black-Box-Phase). Ob und wie genau dies Lernende 
in Algebra unterstützen kann, ist zentrales Anliegen von 
CAYEN und wird sowohl qualitativ wie quantitativ untersucht. 
Die bisherigen Ergebnisse lassen die große Bedeutung von 
CAS beim Erwerb von konzeptuellem Wissen bei einem 
vernetzenden, genetischen Lernweg hervor treten.

Computergestütztes adaptives Assessment von Schülerkompe-
tenzen beim heuristische Arbeiten mit Repräsentationen funktio-
naler Zusammenhänge (HEUREKO-CAT) (Projektbeschreibung 
siehe Institut für Psychologie, Prof. Dr. Markus Wirtz)
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EdUmatics, European Development for the Use of Mathema-
tics, Technology in Classroom

Leitung Dr. Alison Clark-Wilson, University of Chi-
chester, UK

Laufzeit Okt 2009– Sep 2012

Förderung durch Europäische Union

Fördersumme Gesamt: 298.000€, 
PH Freiburg: ca. 15.000€

Kontaktperson Prof. Dr. Bärbel Barzel
barzel@ph-freiburg.de

EDuMatics ist ein hochschulübergreifendes Entwicklungspro-
jekt, an dem Kolleginnen und Kollegen von Hochschulen aus 
10 europäischen Ländern beteiligt sind, begleitet durch Lehr-
personen an jedem der 10 Standorte. Inhalt ist die gemeinsame 
Entwicklung eines rechnergestützten Unterrichtskonzeptes zur 
Funktionenlehre in der Sekundarstufe I.

Experimentieren im mathematisch-naturwissenschaftlichen 
Unterricht (Projektbeschreibung siehe Institut für Biologie und 
ihre Didaktik, Prof. Dr. Werner Rieß)

Fokus Kindergarten: Epistemologische Überzeugungen, Wis-
senschaftsverständnis und wissenschaftliches Denken von 
Erzieherinnen und Erziehern

Leitung Prof. Dr. Susanne Koerber, Prof. Dr. Chri-
stoph Mischo, Prof. Dr. Gerald Wittmann

Laufzeit Sep 2011 - Aug 2014

Förderung durch Ministerium für Wissenschaft und Kunst 
(Promotionskolleg ProMatNat)

Fördersumme Promotionsstipendium (3 Jahre)

Kontaktperson Magdalena Plöger-Werner, 
magdalena.ploegerwerner@ph-freiburg.de

Internetadresse http://www.kebu-freiburg.de/kolleg.htm

Epistemologische Überzeugungen im Sinne subjektiver Theo-
rien zu Wissen und Wissenserwerb gelten als wichtige Varia-
ble im Lerngeschehen. Es wird angenommen, dass sie eine 
stark handlungsleitende Funktion besitzen. Offen ist bislang, 
wie genau diese Überzeugungen strukturiert sind und ob die 
Auswirkungen auf das Lernen von Kindern auch in der Frühpä-
dagogik beobachtet werden können. Das Projekt thematisiert 
drei Variablen, die in der aktuellen Diskussion um die Profes-
sionalisierung von Lehrkräften eine wichtige Rolle spielen: (a) 
epistemologische Überzeugungen, (b) Wissenschaftsverständ-
nis (Nature of science) und (c) wissenschaftliches Denken im 
Sinne der Beherrschung naturwissenschaftlicher Methoden. 
Besonders im Fokus steht dabei die Frage der Handlungsre-
levanz. Hierzu werden einerseits Interviews mit Erzieherinnen 
geführt und andererseits bekannte Skalen für den Einsatz in 
dieser Zielgruppe adaptiert.
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Forschungshefte als Instrument der Professionalisierung von 
Mathematiklehrerinnen und Mathematiklehrern (ForMat)

Leitung Prof. Dr. Timo Leuders; Prof. Dr. Lars Hol-
zäpfel, Prof. Dr. Alexander Renkl

Laufzeit 2009 - 2012

Förderung durch BMBF

Fördersumme 150.000  €

Kontaktperson lars.holzaepfel@ph-freiburg.de

Die eher statische Sicht von Mathematiklehrkräften auf Ma-
thematik wir als eine Ursache für einen eher am rezeptiven 
Kalküllernen als am aktiven Problemlösen orientierten deut-
schen Mathematikunterricht angesehen. Eine Möglichkeit, die 
Sicht auf die Mathematik als Disziplin und als Unterrichtsfach 
in Richtung eines angemessenen Bildes von Mathematik zu 
verändern, bieten durch Forschungshefte gestützte, reflexive 
Problemlöseseminare im Lehramtsstudium. Diese Seminare 
wurden bereits mehrfach praktiziert, jedoch wurde ihre Wirkung 
nicht empirisch überprüft. Das vom BMBF geförderte Projekt 
ForMat will unter anderem die folgende Frage klären: Welche 
Wirkungen hat reflexives, durch Forschungshefte gestütztes 
Problemlösen auf die fachlichreflexiven und fachdidaktischen 
Kompetenzen (Professionswissen, Überzeugungen, motivatio-
nale Orientierungen) der Teilnehmer?
Die Studierenden dokumentieren ihren gesamten Arbeitspro-
zess während der Problembearbeitung schriftlich in eigenen 
Kladden („Forschungsheften“). Mittels Skalen zu Beliefs und 
mathematikunterrichtsbezogenen Überzeugungen sowie se-
mantischen Differentialen zum Wissenschaftsverständnis wur-
den in einer Pilotstudie Daten von 56 Lehramtsstudierenden 
quantitativ erhoben. Ferner wurden die Reflexionen der Stu-
dierenden zur Veränderung ihres Mathematikbildes mittels zu-
sammenfassender Inhaltsanalyse ausgewertet. Hier stand im 
Fokus, welche Aspekte des Mathematikbildes die Studieren-
den dabei aus eigenem Antrieb vorwiegend ansprechen. Erste 

Ergebnisse aus den quantitativen und qualitativen Analysen 
werden berichtet, u.a. signifikante Veränderungen der Beliefs 
und mathematikunterrichtsbezogenen Überzeugungen. Zudem 
wird dargestellt, wie die Analyse qualitativer Daten zur Optimie-
rung der Erhebungsinstrumente genutzt wurde.

Frühe mathematische Bildung mit Alltagsmaterialien in alters-
gemischten Gruppen

Leitung Prof. Dr. Gerald Wittmann

Partner/
Kooperation

Prof. Dr. Eva Schumacher

Laufzeit Sep 2007 - Aug 2010

Förderung durch Pädagogische Hochschule Schwäbisch 
Gmünd

Fördersumme 1/2 A12 (2 Jahre) zzgl. 4.000 €

Kontaktperson Stephanie Schuler
stephanie.schuler@ph-freiburg.de

Ausgewählte 
Publikation

Schuler, S. & Wittmann, G. (2009). How can 
games contribute to early mathematics edu-
cation? A videobased study. Proceedings of 
CERME 6. Verfügbar unter http://www.inrp.
fr/publications/editionelectronique/cerme6/
wg1412schuler.pdf

Im Zuge des Projekts werden Lernumgebungen zur frühen ma-
thematischen Bildung mit Alltagsmaterialien, die dem Prinzip 
einer ganzheitlichen frühen Bildung folgen und sich für alters-
gemischte Gruppen eignen, entwickelt und evaluiert. Dazu wird 
in einem ersten Schritt anhand theoretischer Analysen das ma-
thematische Potenzial der Materialien ermittelt und beschrie-
ben. In einem zweiten Schritt werden im Zuge einer Videostu-
die Bedingungen formuliert, unter denen dieses Potenzial sich 
auch entfalten kann. Die Datenauswertung und Theoriebildung 
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erfolgt in Anlehnung an die Grounded Theory. Dabei werden 
insbesondere auch die Charakteristika vorschulischer mathe-
matischer Bildung in Abgrenzung zum Mathematikunterricht in 
der Grundschule deutlich.

Heuristisches Arbeiten mit Repräsentationen funktionaler 
Zusammen hänge – Diagnose mathematischer Kompetenzen 
von Schülerinnen und Schülern (HEUREKO)

Leitung Prof. Dr. Timo Leuders, Dr. Regina Bruder & 
Prof. Dr. Markus Wirtz

Partner/
Kooperation

Institut für Mathematische Bildung, PH 
Freiburg

Universität Darmstadt

Laufzeit Sep 2007 - Sep 2011

Förderung durch DFG
Schwerpunktprogramm ‚Kompetenzmodelle’

Fördersumme ca. 210.000 €

Kontaktperson Prof. Dr. Timo Leuders
leuders@ph-freiburg.de

Ausgewählte 
Publikation

Bayrhuber, M., Leuders, T., Bruder, 
R. & Wirtz, M. (2010). Erfassung und 
Modellierung mathematischer Kompetenz: 
Kann der Wechsel der Repräsentationsform 
kognitive Strukturen erklären? In E. 
Klieme & D. Leutner (Hrsg.), Zeitschrift für 
Pädagogik. Kompetenzdiagnostik, (S.28-
39). Weinheim: Beltz.

Ziel des Projektes ist die Konstruktion und Überprüfung eines 
Kompetenzmodells für das mathematische Problemlösen und 
Modellieren von Schülerinnen und Schülern der Sekundarstufe 
I in solchen Situationen, in denen Prozesse des Wachstums 

und der Veränderung mathematisch erfasst werden (overar-
ching idea „change“). Von zentraler Bedeutung sind hierbei die 
heuristische Verwendung der fundamentalen mathematischen 
Darstellungsarten (representations) numerisch, graphisch, 
symbolisch, verbal und der Wechsel zwischen ihnen als be-
deutsame Determinante von Problemlöse- und Modellierungs-
kompetenz. National und international bewährte theoretische 
Fähigkeitsmodelle aus der Mathematikdidaktik werden opera-
tionalisiert und in Form eines Kompetenzstrukturmodells em-
pirisch überprüft. Langfristiges Ziel ist die Bereitstellung eines 
empirisch fundierten Diagnose- und Förderinstrumentariums 
für die Schulpraxis. Im diesem Rahmen verfolgt die zweite Pro-
jektphase zwei Ziele: Zum ersten die Weiterentwicklung und 
Ausdifferenzierung des Erhebungsinstruments auf der Basis 
der identifizierten Strukturkomponenten zu einem praxistaug-
lichen Diagnostikum für die Jahrgangsstufen 7 und 8. Zum 
zweiten soll der Itempool auf symbolische Repräsentations-
formen funktionaler Zusammenhänge erweitert und empirisch 
geprüft werden, ob das in der ersten Projektphase identifizierte 
Modell in ein umfassenderes einbettbar ist. Dadurch ist dann 
auch einen curricular valider Einsatz als Diagnostikum in Klas-
se 9 und 10 gewährleistet.

Implementierung von Problemlösen in Luxemburg (ImProLUX)

Leitung Prof. Dr. Lars Holzäpfel

Partner/
Kooperation

Jos Bertemes (Service de Coordination de 
la Recherche et de l’Innovation Pédago-
giques et Technologiques (SCRIPT)), Prof. 
Dr. Timo Leuders (PH Freiburg)

Laufzeit 2011 - 2012

Förderung durch Ministère de l’Education Nationale et de la 
Formation Professionelle Luxembourg

Fördersumme 49.000 €
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Kontaktperson Prof. Dr. Lars Holzäpfel
lars.holzaepfel@ph-freiburg.de

Mit Einführung von Bildungsstandards in Luxemburg wurden 
verstärkt prozessbezogene mathematische Kompetenzen 
betont. Eine besondere Beachtung kommt dabei dem Pro-
blemlösen zu. Das Projekt ImProLUX setzt sich zum Ziel, die 
Förderung dieses Kompetenzaspektes beim Bearbeiten von 
Problemlöseaufgaben zu unterstützen und die Aufgabenkul-
tur in dieser Richtung weiterzuentwickeln. Schülerinnen und 
Schüler werden darin gefördert, in offenen Problemsituationen 
flexibler und erfolgreicher zu agieren.
Sicherlich gibt es zahlreiche Gründe dafür, dass im Unterricht 
immer noch viele Aufgaben eingesetzt werden, die nicht dem 
literacy-Konzept der PISA-Vergleichsuntersuchungen entspre-
chen. Ein Grund mag darin liegen, dass den Lehrerinnen und 
Lehrern nur wenige Aufgaben zur Verfügung stehen, die pro-
zessbezogene Kompetenzen wie z.B. das Problemlösen för-
dern. Die Verfügbarkeit solcher Aufgaben allein reicht jedoch 
nicht aus. Auch die Umstellung des Unterrichts stellt Lehrkräfte 
vor neue Herausforderungen. Hierzu zählt v.a. der Umgang mit 
vielfältigen Lösungswegen und unklaren Ergebnissen.
Im Projekt „ImProLUX“ werden Lehrerinnen und Lehrer darin 
unterstützt, verstärkt Problemlöseaufgaben in ihrem Unter-
richt einzusetzen. Dies geschieht durch die Bereitstellung von 
Handreichungen, in denen Aufgaben vorgestellt und mit Fall-
beispielen kommentiert werden. Die alleinige Bereitstellung 
von Materialpaketen ist für eine Neuorientierung im Unterricht 
erfahrungsgemäß nicht ausreichend. Lehrerinnen und Lehrer 
müssen auch darin unterstützt werden, diese neuen Aufgaben 
unterrichtlich optimal umzusetzen. Bei diesem Aufgabentyp 
treten besondere Herausforderungen für die Lehrkräfte auf. 
Diese sollen in Fortbildungsveranstaltungen thematisiert und 
reflektiert werden. Ferner werden dort unterrichtspraktische 
Lösungen vorgestellt und vermittelt.
Lernstandserhebungen zu Beginn und am Ende der Interven-
tion geben Aufschluss über die Fortschritte der Schülerinnen 
und Schüler (gegenüber einer Kontrollgruppe). Zudem bekom-

men Lehrerinnen und Lehrer auf diese Weise ein Feedback 
dazu, ob ihre Schülerinnen und Schüler einen Kompetenzzu-
wachs in diesem Bereich bekommen haben oder nicht.

KOSIMA - Kontexte für sinnstiftenden Mathematikunterricht

Leitung Prof. Dr. Bärbel Barzel, Prof. Dr. Timo Leu-
ders; PH Freiburg
Prof. Dr. Susanne Prediger, Prof. Dr. Ste-
phan Hußmann, TU Dortmund

Laufzeit 2008 – 2018

Förderung durch  Cornelsen

Fördersumme Gesamt: 1.140.000 € 
PH Freiburg:  570.000 €

Kontaktperson Prof. Dr. Bärbel Barzel
barzel@ph-freiburg.de

Internetadresse http://www.ko-si-ma.de

Kosima ist ein langfristig angelegtes Forschungs- und Entwick-
lungsprojekt für den Mathematikunterricht der Sekundarstufe I.
Im Projekt werden vielfältige Aspekte von mathematischen 
Lernprozessen in sinnstiftenden Kontexten untersucht.
Dabei werden Schritte der Entwicklung- und Erforschung von 
Lernarrangements, der Fortbildung und Auswertung eng anei-
nander gekoppelt und die Arbeit aller entscheidenden Partner 
eng miteinander verzahnt. Hochschule, Schulbuchverlag (Cor-
nelsen) und Lehrkräfte aus der Praxis befassen sich mit der 
Entwicklung und Untersuchung von Lernarrangements.
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MATHElino – Kindergarten und Grundschulkinder erleben 
gemeinsam Mathematik

Leitung Dr. Reinhold Haug

Laufzeit Jan 2011 - Dez 2013

Förderung durch Robert-Bosch-Stiftung und Joachim-Herz-
Stiftung

Fördersumme 170.000 €

Kontaktperson Dr. Reinhold Haug
reinhold.haug@ph-freiburg.de

Internetadresse www.mathelino.com

Im Projekt wird ein Modell für die Anschlussfähigkeit des Mathe-
matiklernens in Kindergarten und Grundschule weiterentwickelt 
und evaluiert: Kinder beider Einrichtungen arbeiten gemeinsam 
in materialgestützten offenen Lernumgebungen, die nach dem 
Prinzip „gleiches Material in großen Mengen“ konzipiert sind 
und selbstdifferenzierend wirken. In einer ersten Phase koope-
rieren vier Kindergärten mit vier Grundschulen und bilden je-
weils ein Tandem, später wird der Modellversuch ausgeweitet. 
Die betreuenden Erzieher(innen) und Grundschullehrer(innen) 
werden zusammen weitergebildet. Sowohl die Arbeitsphasen 
der Kinder als auch die Einschätzungen der Erzieher(innen) 
und Grundschullehrer(innen) werden ständig erfasst und eva-
luiert. Auf diese Weise soll ein tragfähiges Modell für die Koope-
ration von Kindergarten und Grundschule geschaffen werden.

PRIMAS – Promoting Inquiry in Mathematics and Science 
Education Across Europe

Leitung Prof. Dr. Katja Maaß (PH Freiburg)

Partner/
Kooperation

Pädagogische Hochschule Freiburg: Katja 
Maaß, Silke MikelskisSeifert
Universität Genf (Schweiz): JeanLuc Dorier, 
Laura Weiss 
Universität Utrecht, Freudenthal Institut 
(Niederlande): Michiel Doorman, Henk van 
der Kooij, Ad Mooldijk
Universität Nottingham (Großbritannien): 
Malcolm Swan, Geoff Wake, Len Newton, 
Daniel Pead
Universität Jaen (Spanien): Francisco Javier 
Garcia Garcia, Marta Romero, Antonio 
Quesada, Ana Abril Gallego
Universität Nitra (Slowakei): Sona Ceretko-
va, Martin Bilek 
Universität Zypern : Nicholas Mousoulides, 
Toula Onoufriou
Universität Szeged, Ungarn: Csaba Csikos, 
Erzsébet Korom
Universität Malta: Cettina Axiak, Michael A. 
Buhagiar, Josette Farrugia  
Universität Roskilde (Dänemark): Morten 
Blomhøj, Tinne Hoff Kjeldsen, Martin Niss
Universität Manchester (Großbritannien): 
Andrew Howes, Graham Hardy
Babe_Bolyai University (Ungarn): Szilárd 
András,  Anna Soós
SørTrøndelag Universität (Norwegen): Birgit 
Pepin, Ragnhild Lyngved
IPN Kiel: Manfred Euler, Katrin Engeln

Laufzeit Jan 2010 - Dez 2013

Förderung durch 7. Forschungsrahmenprogramm der Euro-
päischen Union
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Fördersumme 2.996.236 €

Kontaktperson Prof. Dr. Katja Maaß
maass@ph-freiburg.de

Internetadresse http://primas.ph-freiburg.de/

PRIMAS ist ein internationales Projekt im 7. Forschungsrah-
menprogramm der EU, in dem 14 Hochschulen aus 12 Län-
dern Europas zusammenarbeiten, um eine Veränderung der 
Unterrichtskultur in Mathematik und den Naturwissenschaften 
hin zu mehr forschendem und problemorientiertem Lernen zu 
bewirken.
Basierend auf empirischen Erkenntnissen zum Problemlösen 
und zum forschenden Lernen im Unterricht, sowie zur Lehrer-
professionalisierung, wurde für Primas ein Konzept entwickelt, 
dass eine weitreichende Implementierung dieser Unterrichts-
form unterstützen soll.
Dem Konzept von PRIMAS liegt die Hypothese zugrunde, 
dass eine Veränderung und Erweiterung der Unterrichtsprak-
tiken nur dann Erfolg hat, wenn sich möglichst viele Personen 
an den jeweils beteiligten Schulen sowie an übergeordneten 
Institutionen zusammenarbeiten. Daher richten sich die Aktivi-
täten von PRIMAS an Lehrkräfte, Eltern, SchülerInnen Schul-
behörden und Politiker. So wird es einerseits Fortbildungen für 
LehrerInnen und andererseits Informationsveranstaltungen für 
andere Zielgruppen (Eltern, SchülerInnen) geben. Im Rahmen 
eines sogenannten nationalen Beratungskomitees werden 
Schulbehörden, MultiplikatorInnen und Seminare für Lehrerbil-
dung  in die Projektarbeit einbezogen.
Die Evaluation beinhaltet formative und summative Aspekte 
und verbindet qualitative und quantitative Forschung (Mixed-
MethodDesign). An der Untersuchung der Wirksamkeit von 
PRIMAS werden in jedem Partnerland ca. 50 – 100 Lehrkräfte 
mit ihren Klassen beteiligt sein.

STELLA I: Subjektive Theorien von Lehrkräften zum Lehren 
und Lernen von Arithmetik

Leitung Prof. Dr. Andreas Eichler

Partner/
Kooperation

Prof. Dr. Christoph Mischo

Laufzeit Aug 2010 - Juli 2013

Förderung durch Land Baden-Württemberg

Fördersumme Landesabordnung

Kontaktperson Andreas Eichler
andreas.eichler@ph-freiburg.de

Ausgewählte 
Publikation

Eichler, A. (2007). Individuelle, tatsächliche 
und realisierte Curricula. Ein ganzheitlicher 
Blick auf die mathematische Schulpraxis. 
In D. Lemmermöhle, M. Rothgangel, S. 
Bögeholz, M. Hasselhorn & R. Watermann 
(Hrsg.), Professionell lehren – erfolgreich 
Lernen. (S. 211-224). Münster: Waxmann.

Eine zentrale Rolle im Prozess des Lehrens und Lernens von 
Mathematik kann den Lehrkräften zugeschrieben werden, die 
wesentlich die Planung aber auch die Durchführung des Ma-
thematikunterrichts bestimmen. Studien haben gezeigt, dass 
die subjektiven Annahmen, Überzeugungen und Zielsetzungen 
von Lehrkräften, d.h. ihre Subjektiven Theorien, für die Pla-
nung und Durchführung von Unterricht mitentscheidend sind. 
In dem hier vorliegenden Forschungsprojekt werden daher die 
Subjektiven Theorien von Lehrkräften hinsichtlich des Lehrens 
und Lernens von Mathematik – bezogen auf inhaltliche und 
prozessbezogene Ziele sowie die Handlungsrelevanz dieser 
Ziele im Mathematikunterricht –  im Quer und Längsschnitt un-
tersucht werden. 
Wesentliches Ziel des Forschungsprojekts ist es dabei, die Ent-
wicklung der Subjektiven Theorien der Lehrkräfte und deren 
Handlungsrelevanz vom Ende der ersten Phase der Lehramts-
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ausbildung bis zur professionellen Schulpraxis bezogen auf 
unterschiedliche Schulformen (Primarstufe und Sekundarstufe 
I) zu untersuchen. Inhaltlich soll auf das zentrale Thema im 
genannten Übergang der Schulformen, die Arithmetik, deren 
Beherrschung wesentlich die weitere mathemische Schullauf-
bahn von Schülern bedingt, fokussiert werden. Prozessbe-
zogen sollen Typen von Lehrkräften innerhalb der Pole einer 
instruktions sowie einer konstruktivistischen Lehrorientierung 
identifiziert werden. Die Identifikation der Subjektiven Theorien 
in diesem Projekt ist eine Voraussetzung dafür, gezielte (ma-
thematik)didaktische Interventionen in der ersten und zweiten 
Phase der Lehramtsausbildung zu implementieren.

STELLA II: Subjektive Theorien von Lehrkräften zum Lehren 
und Lernen von Analysis

Leitung Prof. Dr. Andreas Eichler

Partner/
Kooperation

Prof. Dr. Christoph Mischo

Laufzeit Feb 2011 – Jan 2014

Förderung durch BMBF

Fördersumme 155.000 €

Kontaktperson Andreas Eichler
andreas.eichler@ph-freiburg.de

Ausgewählte 
Publikation

Eichler, A. (2007). Individuelle, tatsächliche 
und realisierte Curricula. Ein ganzheitlicher 
Blick auf die mathematische Schulpraxis. 
In D. Lemmermöhle, M. Rothgangel, S. 
Bögeholz, M. Hasselhorn & R. Watermann 
(Hrsg.), Professionell lehren – erfolgreich 
Lernen. (S. 211-224). Münster: Waxmann.

Eine zentrale Rolle im Prozess des Lehrens und Lernens von 
Mathematik kann den Lehrkräften zugeschrieben werden, die 

wesentlich die Planung und die Durchführung des Mathema-
tikunterrichts bestimmen. Studien haben gezeigt, dass die 
subjektiven Annahmen, Überzeugungen und Zielsetzungen 
von Lehrkräften, d.h. ihre Subjektiven Theorien, für die Pla-
nung und Durchführung von Unterricht mitentscheidend sind 
bzw. sein können. Grundannahme ist weiterhin, dass sich die 
Subjektiven Theorien der Lehrkräfte und deren Handlungsre-
levanz insbesondere in der zweiten Phase der Ausbildung än-
dern, nach einer Phase der Konsolidierung im Beruf dagegen 
eher stabil bleiben. In dem hier beantragten Forschungsprojekt 
sollen daher die Subjektiven Theorien von Lehrkräften hinsicht-
lich des Lehrens und Lernens von Mathematik – bezogen auf 
inhaltliche und prozessbezogene Ziele und die Handlungsrele-
vanz dieser Ziele im Mathematikunterricht – im Übergang vom 
Ende der ersten Phase der Lehramtsausbildung bis zur pro-
fessionellen Schulpraxis untersucht werden. Aufgrund der An-
nahme, dass Subjektive Theorien abhängig von spezifischen 
Themengebieten (Subdomänen) sind, soll inhaltlich auf das 
zentrale Thema im Mathematikunterricht der Sekundarstufe II, 
die Analysis, fokussiert werden. Prozessbezogen sollen wei-
terhin Typen von Lehrkräften innerhalb der Pole instruktivis-
tischen sowie einer konstruktivistischen LehrLernOrientierung 
identifiziert werden. Die Identifikation der Subjektiven Theorien 
und deren Entwicklung in diesem Projekt werden als eine we-
sentliche Voraussetzung dafür gesehen, gezielte (mathematik)
didaktische Interventionen in der ersten und zweiten Phase der 
Lehramtsausbildung zu implementieren.



Gesamtliste Projekte

184

Wenn allgemeines für fachbezogenes Wissen einspringen 
soll. Zum Verhältnis von allgemeinem pädagogischen Wissen 
und fachbezogenem pädagogischen Wissen am Beispiel 
multipler Repräsentationen.
(Teilprojekt im strukturierten Promotionskolleg Pro|Mat|Nat)

Leitung Prof. Dr. Alexander Renkl (Universität 
Freiburg)

Partner/
Kooperation

Prof. Dr. Andreas Eichler

Laufzeit Feb 2011 – Jan 2014

Förderung durch Land Baden-Württemberg

Fördersumme 0,5 Stelle TV L 13

Kontaktperson Andreas Eichler
andreas.eichler@ph-freiburg.de

Ausgewählte 
Publikation

Berthold, K. & Renkl, A. (2009). Instructional 
aids to support a conceptual understanding 
of multiple representations. Journal of Edu-
cational Psychology, 101 (1), 70-87.

Kompetente Lehrkräfte können in „Routine-Fällen“ auf ihr fach-
bezogenes pädagogisches Wissen zurückgreifen. Bei „neuar-
tigem“, wenig vertrautem Lehrstoff steht den Lehrkräften aber 
kein passendes fachbezogenes pädagogisches Wissen zur 
Verfügung, so dass sie auf ihr generelles pädagogisches Wis-
sen zurückgreifen müssen. Allerdings erfordert der erfolgreiche 
Einsatz dieses generellen pädagogischen Wissens wiederum, 
dass zumindest Bezüge zu anderem fachbezogenen pädago-
gischen Wissen im Gedächtnis repräsentiert sind (Renkl, in 
Druck), d.h. die Lehrkraft weiß zumindest für andere Stoffbe-
reiche, wie die generellen Prinzipien umzusetzen sind. Diese 
Annahme soll am Beispiel des Wissens über multiple Darstel-
lungsarten (Repräsentationen) überprüft werden.
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Dr. Robert Baar
Inst. f. Erziehungswissenschaften 

Buchveröffentlichung

Baar, R. (2010). Allein unter Frauen. Der be-
rufliche Habitus männlicher Grundschullehrer. 
Wiesbaden: VS Verlag.

Kapitel in Herausgeberwerken

Baar, R. (2009). Feminisierung des Grund-
schullehrerberufs. In H. Bartnitzky u.a. (Hrsg.), 
Kursbuch Grundschule (S. 256-259). Frankfurt 
a. M.: Grundschulverband.

Baar, R. (2009). Zwischen Marginalisierung 
und positiver Diskriminierung. Auswirkungen 
der bipolaren Geschlechterkultur auf männli-
che Grundschullehrer. In G.-B. von Carlsburg  
(Hrsg.), Qualität von Bildung und Kultur - The 
Quality of Education and Culture (S. 259-277). 
Frankfurt a. M.: Peter Lang.

Zeitschriftenartikel

Baar, R. (2011). Gefangen in den eigenen 
Männlichkeitskonstruktionen: Professions-
verständnis und berufliche Handlungspraxis 
männlicher Grundschullehrer. GENDER. 
Zeitschrift für Geschlecht, Kultur und 
Gesellschaft, H.3/2011, 105-119.

Baar, R. (2011). Wann ist ein Mann ein Mann? 
Zusammenhang von Männlichkeit und Lehrer-
gesundheit. Lehren & Lernen, 37(6), 18-22.

Baar, R. (2011). Männlichkeitskonstruktionen 
von Grundschullehrern und ihre Auswirkun-

gen auf Professionsverständnis und berufliche 
Handlungspraxis. Zeitschrift für Grundschulfor-
schung, 4/(1), 60-72.
Baar, R. (2009). Mehr Chancengerechtigkeit 
zwischen Frauen und Männern. Genderkompe-
tenz in pädagogischen Handlungsfeldern - ein 
zweitägiger Workshop für angehende Lehrerin-
nen und Lehrer. Daktylos, 14(1),  26-27.

Prof. Dr. Bärbel Barzel
Inst. f. Mathematische Bildung 

Buchveröffentlichung

Barzel, B., Haug, R., Holzäpfel, L., Leuders, T., 
Maaß, K., & Streit, C. (2010). Mathematikunter-
richt planen und reflektieren: Ein Begleithand-
buch für Studium, Referendariat und Beruf. 
Berlin: Cornelsen Scriptor.

Herausgeberwerke

Barzel, B., Hußmann Stephan, Leuders Timo, 
& Prediger Susanne (Hrsg.). (2011). Rechen-
bausteine. Schülerbuch und Lehrerhandbuch. 
Berlin: Cornelsen.

Barzel, B., & Ehret, C. (Hrsg.). (2009). Mathema-
tische Sprache entwickeln. Mathematik lehren, 
156. Seelze: Friedrich.

Kapitel in Herausgeberwerken

Barzel, B. (2009). Mathematik mit allen Sinnen 
erfahren - auch in der Sekundarstufe! In T. Leu-
ders, L. Hefendehl-Hebeker, & H.-G. Weigand 
(Hrsg.), Mathemagische Momente. Berlin: Cor-
nelsen.

Zeitschriftenartikel

Barzel, B., Holzäpfel, L., & Streit, C. (2011). 
Wetter und Klima – Der punktuelle und der um-
fassende Blick auf Diagramme und Funktionen. 
Praxis der Mathematik, 53 (38), 35–39.

Barzel, B., Prediger, S., Leuders, T., & Hußmann, 
S. (2011). Kernideen, Kontexte, Kernprozesse: 
– Ein theoriegeleitetes & praxiserprobtes Schul-
buchkonzept. Beiträge zum Mathematikunter-
richt 2011, WTM Verlag Münster, 71-74.
Hußmann, S., Leuders, T., & Barzel, B. (2011). 
„Schreibst du Mathe?”: Schreiben lernen im 
Mathematikunterricht. Die Grundschulzeitschrift, 
(244), 50–53.

Leuders, T., Hußmann,  S., Barzel, B. & Prediger, 
S. (2011). „Das macht Sinn!“ Sinnstiftung mit 
Kontexten und Kernideen,. Praxis der Mathe-
matik, 53 (37), 2–9.

Prediger, S., Barzel, B., Leuders, T. & Hußmann, 
S. (2011). Systematisieren und Sichern Nachhal-
tiges Lernen durch aktives Ordnen. Mathematik 
lehren, 164, 2–9.

Prediger, S., Hußmann, S., Leuders, T. & Bar-
zel, B. (2011). „Dann muss ich erst mal alle 
einen Stand bringen…“-Diagnosegeleitete und 
individualisierte Aufarbeitung arithmetischen 
Basiskönnens zu Beginn der Sekundarstufe. 
Pädagogik, 63, 5, 20-24.

Zeller, M., & Barzel, B. (2010). Influences of 
CAS and GC in early algebra. The International 
Journal on Mathematics Education (ZDM Mathe-
matics Education), 42(7), 775–788.
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Prof. Dr. Uwe Bittlingmayer
Inst. f. Soziologie 

Herausgeberwerke

Ahrens, J., Beer, R. & Bittlingmayer, U. H., 
Gerdes, J. (Hrsg.). (2011). Normativität. Zu den 
Hintergründen sozialwissenschaftlicher Theo-
riebildung. Wiesbaden: VS. 

Bittlingmayer, U. H., Sahrai, D., Schnabel, P.-E. 
(Hrsg.). (2009). Normativität und Public Health. 
Dimensionen gesundheitlicher Ungleichheit. 
Wiesbaden: VS.

Kapitel in Herausgeberwerken

Ahrens, J., Beer, R., Bittlingmayer, U. H. & Ger-
des, J. (2011). Normativität. Über die Hintergrün-
de sozialwissenschaftlicher Theoriebildung. In J. 
Ahrens, R. Beer, U. H Bittlingmayer & J. Gerdes 
(Hrsg.), Normativität. Zu den Hintergründen so-
zialwissenschaftlicher Theoriebildung (S. 9-24). 
Wiesbaden: VS.

Bittlingmayer, U. H., Demirović, A. & Bauer, U. 
(2011). Normativität in der Kritischen Theorie. In 
J. Ahrens, R. Beer, U.H Bittlingsmayer, J. Ger-
des (Hrsg.), Normativität. Zu den Hintergründen 
sozialwissenschaftlicher Theorien (S. 189-219). 
Wiesbaden: VS.

Bittlingmayer, U. H., Hastaoglu, T., Osipov, I., 
Sahrai, D. & Tuncer, H. (2011). Schülerinnen 
und Schüler am unteren Rand der Bildungshie-
rarchie. Zur Dialektik zwischen Integration und 
sozialer Ausgrenzung durch Bildung. In B. Dol-
linger & H. Schmidt-Semisch (Hrsg.), Gerechte 
Ausgrenzung und die neue Lust am Strafen. 

Wiesbaden: VS, 337-369.

Bauer, U. & Bittlingmayer, U. H. (2010). Der 
Wandel im Gesundheitsbereich. In F. Schultheis, 
B. Vogel & M. Gemperle (Hrsg.), Ein halbes Le-
ben. Biografische Zeugnisse aus einer Arbeits-
welt im Umbruch (S. 665-730). Konstanz: UVK.

Bittlingmayer, U. H. (2010). Die milieuspezifische 
Heterogenität von Armut. Zum Spannungsver-
hältnis zwischen theoretischen Differenzpers-
pektiven und praktischer Resilienzsuche. In Die 
Armutskonferenz (Hrsg.), Geld. Macht. Glück. 
Dokumentation zur 8. Armutskonferenz (S. 34-
38). Wien: o.V.

Bittlingmayer, U. H., Drucks, S., Gerdes, J. & 
Bauer, U. (2010). Die Wiederkehr des funkti-
onalen Analphabetismus in Zeiten wissensge-
sellschaftlichen Wandels. In G. Quenzel & K. 
Hurrelmann (Hrsg.), Bildungsverlierer. Neue 
Ungleichheiten (S. 341-374). Wiesbaden: VS.

Bittlingmayer, U. H. & Tuncer, H. (2010). Die 
Wissensgesellschaft – eine populäre Fehldia-
gnose? In A. Engelhardt & L. Kajetzke (Hrsg.), 
Handbuch Wissensgesellschaft. Theorien, 
Themen und Probleme (S. 347-359). Bielefeld: 
Transkript.

Beer, R. & Bittlingmayer, U. H. (2009). Karl Marx. 
In G. Fröhlich & B. Rehbein (Hrsg.), Bourdieu 
Handbuch. Leben – Werk – Wirkung (S. 46-53). 
Stuttgart: J.B. Metzler.

Bittlingmayer, U. H. (2009). Gesundheitsför-
derung im Setting Schule und ihre normativen 
Implikationen. In U. H Bittlingsmayer, D. Sahrai, 
P.-E. Schnabel (Hrsg.), Normativität und Public 

Health. Dimensionen gesundheitlicher Ungleich-
heit (S. 269-299). Wiesbaden: VS.
Bittlingmayer, U. H. & Bauer, U. (2009). Herr-
schaft und Macht. In G. Fröhlich & B. Rehbein 
(Hrsg.), Bourdieu Handbuch. Leben – Werk – 
Wirkung (S. 118-124). Stuttgart: J.B. Metzler.

Bittlingmayer, U.H., Bauer, U. & Sahrai, D. 
(2009). Künstlich induzierte Kompetenznach-
frage. Zur Ideologie des Kompetenzdiskurses. 
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Zeitschriftenartikel 
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Onlineliteratur
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Dr. habil. Hans-Peter Burth
Inst. f. Politik- und Geschichtswissenschaft

Buchveröffentlichung
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schaft. Eine analytische Grundlegung. Hamburg: 
Dr. Kovac.

Zeitschriftenartikel 

Burth, H.-P. (2010). Werte in der Politischen 
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politischen Bildung, 4,  20-27.

Prof. Dr. Rudolf Denk
Inst. f. deutsche Sprache und Literatur
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rhein. Geschichte und Gegenwart einer Theater-
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Denk, R. & Möbius, T. (2010). Dramen- und 
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Herausgeberwerk
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(2010). Arthur Schnitzler und der Film. (Akten 
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Würzburg: Ergon. 
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(Hrsg), Taschenbuch des Deutschunterrichts. 
Bd.2. Literatur- und Mediendidaktik (S. 469-482). 
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Zeitschriftenartikel 
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Prof. Dr. Thomas Diehl
Inst. f. Berufs- und Wirtschaftspädagogik
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ren: Schneider.

Zeitschriftenartikel 
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Bedürfnisse und Präferenzen zu Partizipativer 
Entscheidungsfindung in der medizinischen 
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73-75). Berlin: DRV Bund.

Ehrhardt, H., Steger A.-K. & Körner, M. (2009). 
Präferenzen und Trainingsbedarf von Füh-
rungskräften in interdisziplinären Rehabilita-
tionsteams. In Ch. Korunka, E. Kirchler & H. 
Ulferts (Hrsg.), Entscheidungen und Verände-
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Gregor C. Falk 
Inst. f. Geographie und ihre Didaktik
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sche Aspekte ihrer Heimatregion kennen. In M. 
Flath & J. Schockemöhle (Hrsg.), Regionales 
Lernen - Kompetenzen fördern und Partizipation 
stärken. (= Geographiedidaktische Forschun-
gen, Bd. 45). (S. 71-84). Hochschulverband für 
Geographie: Eichstätt.

Zeitschriftenartikel

Falk, G. C. (2011). Deltawachstum trotz Meeres-
spiegelanstieg - Entwarnung für Bangladesch?. 
Klett Magazin Terrasse, 1, 9-13.

Falk, G. C. (2010). Bangladeschs Küste - Le-
bens- und Wirtschaftsraum unter Druck. Praxis 
Geographie, 3, 3438.

Falk, G. C. (2010). Climate Change and Land 
Use Change in Bangladesh. Learning about an 
Amphibic Country under Increasing Pressure. 
Continents under Climate Change, PIK Report  
115, 80.

Falk, G. C. (2009). Das neue alte Berlin - Eine 
fotogestützte Spurensuche zum stadgeogra-
phischen Wandel seit 1989. Geographie heute, 
273, 18-22.

Onlineliteratur

Falk, G. C. (2009). Die Faszination des Welt-
ganzen. Satellitenbilder in Wissenschaft und 
Unterricht. Verfügbar unter : www.voss-stiftung.
de/publikationen [Mai 2012].
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Prof. Dr. Bernd Feininger
Inst. f. Evangelische und Katholische Theologie/ Re-
ligionspädagogik

Herausgeberwerke

Feininger, B., Wunderlich, R. (Hrsg.). ÜBER-
GÄNGE, Studien zur Evang. und Kath. Theo-
logie / Religionspädagogik. Religionspädagogi-
sche Reihe. Frankfurt/M.: Peter Lang. 

Band 20: D. Bayer-Wied (2011). Ökumenisch 
ja, aber bitte getrennt? Konfessionelle Koope-
ration in der Grundschule. 

Band 19: G. Wagensommer (2010). Leben im 
Totenreich. Archäologische Befunde, biblische 
Texte und eine dokumentarische Bildinterpre-
tation. 

Band 18: B. Feininger / B. Steinhoff (Hrsg.) 
(2010). Orte – Worte – Wege.   Beiträge zu Kul-
tur, Altern und Lernen. 

Band 17: R. Oberle (2010). Universitäre Reli-
gionslehrer/innen – Ausbildung im Spannungs-
feld von Konfessionalität und Ökumene. Eine 
empirisch-qualitative Untersuchung aus der 
Sicht der Lehrenden. 

Band 16: S. R. Pohl. (2010). Externe und In-
terne Beobachtungen und Aussagen zur Erzie-
hung in einem geschlossenen religiösen Sys-
tem am Beispiel der Zeugen Jehovas. 

Band 15: Strotmann, A. / Oberle, R. / Bertrand-
Pfaff, D. (Hrsg.). (2010). Vergegenwärtigung 
der Vergangenheit. Zur Notwendigkeit einer 
am Judentum orientierten  christlichen Erinne-

rungskultur. Festgabe für Joachim Maier. 

Band 14: K. Lange (2009). „Und am Morgen 
Freude“. Die Texte unserer Gedanken und 
Empfindungen. 20 Thesen zur Textlinguistik 
nach Wilhelm von Humboldt am Beispiel von 
Psalm 4. 

Band 13: U. Hildenbrand (2009). Das Einheits-
gesangbuch GOTTESLOB. Eine theologische 
Analyse der Lied- und Gesangtexte in ekklesio-
logischer Perspektive.

Band 12: G. Wagensommer (2009). How to 
teach the Holocaust. Didaktische Leitlinien und 
empirische Forschung zur Religionspädagogik 
nach Auschwitz. 

Band 11: Cl. Alsleben-Baumann (2009). Syn-
agoga. Typologien eines christlich kultivierten 
Antijudaismus. Einsichten und Auswege im Fo-
kus anamnetischer Religionspädagogik. 

Kapitel in Herausgeberwerken

Feininger, B. (2010). Kann man den Sinn 
von Geschichte erkennen? Perspektiven zur 
Geschichtsdeutung Israels im Ersten Alten 
Testament. In A. Strotmann, R. Oberle & D. 
Bertrand-Pfaff (Hrsg.), Vergegenwärtigung der 
Vergangenheit. Zur Notwendigkeit einer am Ju-
dentum orientierten christlichen Erinnerungs-
kultur. FS Joachim Maier. Übergänge Bd. 15 
(S. 15 – 29). Frankfurt/M.: Peter Lang. 

Feininger, B. (2010). „In deinem Licht sehen 
wir das Licht“ (Ps 36,10). Die unsichtbare Wirk-
lichkeit Gottes und der Monotheismus. In B. 
Feininger & B. Steinhoff (Hrsg.), Orte – Worte 

– Weg.   Beiträge zu Kultur, Altern und Lernen. 
Übergänge Bd. 18 (S. 73-90). Frankfurt/M.: Pe-
ter Lang. 

Feininger, B. (2010). Interkulturalität in Spani-
en. Die Übersetzer-Schulen von Toledo. In B. 
Feininger & B. Steinhoff (Hrsg.), Orte – Worte 
– Wege. Beiträge zu Kultur, Altern und Lernen. 
Übergänge Bd. 18 (S. 137-162), Frankfurt/M.: 
Peter Lang. 

Feininger, B. (2010). Personalisierte Ge-
schichte? Zur „Vorbildfunktion“ von Ge-
schichte im Väterlob des Ben Sira. In C. 
Diller u.a. (Hrsg.), Studien zu Psalmen 
und Propheten. FS Hubert Irsigler (HBS 
Bd. 64, S. 347-376), Freiburg / Br.: Herder. 

Feininger, B. (2010). Bibeltexte kreativ bear-
beiten und erschließen. Exegesen zu Texten 
aus dem Alten (Ersten) Testament. Ein Bei-
trag des Kath. RU zum Methodencurriculum 
der Schule. In C. Schuhmacher (Hrsg.), IRP 
Lernimpulse für den Kath. RU an Realschulen 
(S. 7-11), Freiburg/Br.: Institut für Religionspä-
dagogik. 

Auch In C. Schuhmacher (Hrsg.), IRP Lernim-
pulse für den Kath. RU an Haupt-/ Werkreal-
schulen (S. 7-11), Freiburg/Br.: Institut für Re-
ligionspädagogik.

Feininger, B. (2010). Der Anfang der Welt und 
des Lebens. In E. Löhr, M. Maas, N. Matt, K. 
Thüte (Hrsg.), IRP Lernimpulse für den kath. 
RU an Grundschulen: La Création, Die Schöp-
fung, The Creation. Bilingualer RU. (S. 11 – 
15), Freiburg: Institut für Religionspädagogik. 
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Zeitschriftenartikel 

Friedrich, J. & Oetken, M. (2011). 60 Jahre PdN 
Chemie im Lichte des Boyle-Versuchs. PdN-
ChiS, 8/60, 6-9.

Petermann, K., Friedrich, J., Oetken, M. (2011). 
Die Quantifizierung des Horror vacui. PdN-
ChiS, 2/60, 45-48.

Petermann, K., Friedrich, J., Oetken, M. &  Bar-
ke, H.-D. (2011). Säure-Base Reaktionen. Eine 
an Schülervorstellungen orientierte Unterrichts-
einheit. PdN-ChiS, 3/6, 10-15.

Petermann, K., Friedrich, J., Oetken, M. & Bar-
ke, H.-D. (2011). Säure-Base Reaktionen. Auf-
gaben zur inhaltlichen Auseinandersetzung mit 
Schülervorstellungen. PdN-ChiS, 3/60, 41-43.

Bröll, L., Friedrich, J. & Oetken, M. (2010). 
Lehrerbildung durch Fortbildung – Ergebnisse 
einer Untersuchung über die Möglichkeiten der 
Kompetenzsteigerung bei Grundschullehrkräf-
ten. MNU Primar, 1, 4-8.

Friedrich, J., Kunze, N., Rubner, I. & Oetken, 
M. (2010). Chemistry and Cinema – Das Pro-
jekt CHEMCi Eine Unterrichtseinheit zum The-
menfeld Atmung – inszeniert und illustriert mit 
Szenen aus Spielfilmen Das Boot und Apollo 
13. PdN-ChiS, 4/59, 6-12.

Petermann, K., Friedrich, J. & Oetken, M. 
(2010). Diagnosetest zur Erhebung von Schü-
lervorstellungen zum Themenfeld Massener-
halt bei chemischen Reaktionen. PdN-ChiS, 
4/59, 34-39.

Petermann, K., Friedrich, J. & Oetken, M. 
(2010). Leitfähigkeits- und Fällungstitrationen. 
Ein Simulationsspiel. MNU, 63/2, 94-101.

Bröll, L. & Friedrich, J. (2009). Feuer und Flam-
me. Der Themenbereich Feuer im naturwissen-
schaftlichen Unterricht der Grundschule. MNU 
Primar , 4, 140-146.

Bröll, L., Friedrich, J. & Oetken, M. (2009). Das 
Experimentierkastensystem „NAWIlino-Box“ 
als Bestandteil einer praxisorientierten Lehrer-
fortbildungskonzeption für den Primarbereich. 
CHEMKON/16, 1, 14-18.

Bröll, L., Schopp, K. & Friedrich, J. (2009). 
Nachhaltiges naturwissenschaftliches Lernen. 
Erziehung und Unterricht Österreichische Päd-
agogische Zeitschrift, 5-6/159, 553-569.

Friedrich, J. (2009). Wesen des Übergangs. 
PdN-ChiS, 5, 58.

Petermann, K., Friedrich, J. & Oetken, M. 
(2009). Schwierigkeiten auf dem Weg ins Dis-
kontinuum. PdN-ChiS, 7/58, 22-30.

Petermann, K., Friedrich, J. & Oetken, M. 
(2009). Test zur Diagnose von Schülervorstel-
lungen zum Teichenkonzept. PdN-ChiS, 7/58, 
41-43.

Petermann, K., Friedrich, J. & Oetken, M. 
(2009). Orientierung an Schülervorstellungen 
– Erprobung und Evaluation einer Unterrichts-
einheit zum Gesetz der Erhaltung der Masse. 
PdN-ChiS, 8/58, 11-18.

Petermann, K., Hunn, L, Friedrich, J. & Oetken, 

Feininger, B. (2009). Die kulturell-religiöse 
Bedeutung von Textilien. In Hohenstein Insti-
tute (Hrsg.), Dokumentation Feierstunde auf 
Schloss Hohenstein (S. 9-26), Hohenstein: Ho-
henstein Institute Bönnigheim. 

Feininger, B. (2009). Martin Buber und seine 
Pädagogik als Basistheorie der Persönlich-
keitsbildung. In C. Röckelein (Hrsg.), Pedaktik 
2. Auflage (S. 7-16), Berlin: Sine causa Verlag.

Zeitschriftenartikel

Feininger, B. (2010). Eine Macht aus der Säug-
linge Mund. Konradsblatt, 51/52, 34-36.

Feininger, B. (2009). Christentum, wie es uns 
wertvoll ist. In Konradsblatt, 10, 24/25.

Prof. Dr. Jens Friedrich
Inst. f. Chemie, Physik, Technik und ihre Didaktiken

Herausgeberwerk

Friedrich, J. (Hrsg.). (2011). Ressourcen und 
Nachhaltigkeit, PdN-Chemie 5/60, Halberg-
moos: Aulis-Verlag.

Kapitel in Herausgeberwerken

Bröll, L., Friedrich, J., Oetken & M. (2009). 
Lehren und Lernen im naturwissenschaftlichen 
Sachunterricht - Das Experimentierkastensys-
tem „NAWIlino-Box“ als Baustein zur Kompe-
tenzsteigerung von Grundschullehrkräften. In 
R. Lauterbach, H. Giest & B. Marquardt-Mau 
(Hrsg.), Lernen und kindliche Entwicklung Ele-
mentarbildung und Sachunterricht (S.133-140). 
Bad Heilbrunn: Klinkhardt Verlag.
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M. (2009). Schülervorstelllungen zum Moleku-
laren Sieben. PdN-ChiS, 7/58, 10-15.

Prof. Dr. Mechthild Fuchs
Inst. f. Musik

Buchveröffentlichunge

Fuchs, M. (2010). Musikunterricht in der Grund-
schule – neu denken, neu gestalten. Ein Bei-
trag zur Theorie und Praxis nachhaltigen Mu-
siklernens. Esslingen/Innsbruck: Helbling.

Kapitel in Herausgeberwerken

Fuchs, M. (2011). Mit dem Wettertagebuch zur 
Musik. Zur Rolle der Musik im Fächerverbund 
„Mensch – Natur – Kultur“. In L. Oberhaus &  
J.v. Hasselbach (Hrsg.), Kooperative Unter-
richtsplanung von Lehrertandems – KULT (S. 
122-130). Münster: Waxmann.

Fuchs, M. (2010). Musik und Revolution. Po-
litisches Engagement in der Kunstmusik zwi-
schen 1830 und 1848/49. In G. Brunner (Hrsg.), 
Musik in Gesellschaft und Politik. Ausgewählte 
Aspekte in Geschichte und Gegenwart (S. 55-
74). Hamburg: Verlag Dr. Kovacs.

Zeitschriftenartikel 

Fuchs, M. (2011). Lernziel: „Ich kann Musik“ - 
Grundschule Musik im Gespräch mit Mechtild 
Fuchs, Interview mit Georg Bieghold. Grund-
schule Musik, 59, 42-45.

Fuchs, M. (2010). AMU – Aufbauender Musik-
unterricht. Ein Trend der aktuellen Musikdidak-
tik. PaMina. Musikpraxis in der Grundschule, 

15, 4-7.

Prof. Dr. Thomas Fuhr
Inst. f. Erziehungswissenschaften

Herausgeberwerke

Amos, K., Betz, T., Blömer, D., Brinkmann, M.,  
Diettrich, A. & Fuhr, T. ...Vonken, M., (6 Num-
mern pro Jahr). Erziehungswissenschaftliche 
Revue (EWR). Rezensionszeitschrift für alle 
Teilbereiche der Erziehungswissenshaft, ISSN 
1613-0677. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Fuhr, T., Gonon, Ph. & Hof, Ch. (Hrsg.). (2010). 
Erwachsenenbildung - Weiterbildung. Hand-
buch der Erziehungswissenschaft 4. Pader-
born: Schöningh.

Berdelmann, K. & Fuhr, T. (Hrsg.). (2009). Ope-
rative Pädagogik. Grundlegung, Anschlüsse, 
Diskussion. Paderborn: Schöningh. 

Fuhr, T., Gonon, Ph. & Hof, CH. (Hrsg.). (2009). 
Handbuch der Erziehungswissenschaft, hrsg. 
v. G. Mertens u.a. Bd. 2, Teilband 2: Erwachse-
nenbildung / Weiterbildung. Paderborn: Schö-
ningh.

Kapitel in Herausgeberwerken

Bernhardsson, N., Niermann, K., Diehl, T. & 
Fuhr, T. (2010). Beschäftigungsfähigkeit als 
Thema betrieblicher Weiterbildung. Untersu-
chungen zu einem partizipativen Umgang mit 
betrieblichen Anforderungen an Beschäfti-
gungsfähigkeit. In C. Hof, J. Ludwig & B. Schäf-
fer (Hrsg.), Erwachsenenbildung im demogra-
phischen und sozialen Wandel (S. 144-154). 

Hohengehren: Schneider. 
Fuhr, T. (2010). Wie Erwachsene lernen. Zur 
lerntheoretischen Begründung eines erwach-
senenpädagogischen Bildungsbegriffs. In B. 
Feininger & B. Steinhoff (Hrsg.), Orte - Worte 
- Wege. Beiträge zu Kultur, Altern und Lernen 
(S. 279-291). Frankfurt: Lang.

Schwarz, B., Fuhr, T., Mägdefrau, J., Petersen, 
J., Preuße, D. & Zlatkin-Troitschanskaia, O. 
(2010). Pädagoginnen und Pädagogen, Leh-
rende. In R. Jäger u.a. (Hrsg.), Empirische Pä-
dagogik 1990-2010. Eine Bestandsaufnahme 
der Forschung in der Bundesrepublik Deutsch-
land. Bd. 2: Institutionenbezogene empirische 
Forschung (S. 243-286). Landau: Verlag Empi-
rische Pädagogik.

Fuhr, T. (2009). Richard S. Peters: Ethics and 
Education. In W. Böhm, B. Fuchs & S. Seichter 
(Hrsg.), Hauptwerke der Pädagogik (S. 340-
343). Paderborn: Schöningh. 

Fuhr, T. (2009). Zur Zeitigung des Zeigens. 
Untersuchungen zur Artikulation in Seminaren 
der Erwachsenenbildung. In K. Berdelmann 
& T. Fuhr (Hrsg.), Operative Pädagogik. 
Grundlegung, Anschlüsse, Diskussion (S. 47-
68). Paderborn: Schöningh.

Fuhr, T. (2009). Učenie v dospelom veku (Ler-
nen im Erwachsenenalter). In A. Hašková & E. 
Petlák (Hrsg.), Veda technika vzdelávanie. Ino-
vácie vo vede, technike a vzdelávaní (S. 9-17). 
Nitra: Universita Konštantína Filozofa v Nitre, 
Pedagogická fakulta.

Fuhr, T. (2009). Lehr-/Lerntheorien. In T. Fuhr, 
Ph. Gonon, Ch. Hof (Hrsg.), Erwachsenenbil-
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dung/ Weiterbildung. Hand-buch der Erzie-
hungswissenschaft, hrsg. v. G. Mertens u.a. 
Bd. II.2. (S. 1119-1137). Paderborn: Schöningh.
 
Fuhr, T. (2009). Ethik der Erwachsenenbildung/ 
Weiterbildung. In T. Fuhr, Ph. Gonon, Ch. Hof 
(Hrsg.). Erwachsenenbildung/ Weiterbildung. 
Handbuch der Erziehungswissenschaft, hrsg. 
v. G. Mertens u.a. Bd. II.2. (S. 1245-1258) Pa-
derborn: Schöningh.

Fuhr, T. (2009). Wie entsteht Wissen über das 
Lernen? Zum Zusammenhang von pädagogi-
schen Theorien und Lerntheorien. In E. Anhalt 
(Hrsg.), In welche Zukunft schaut die Pädago-
gik? Herbarts Systemgedanke heute (S. 105-
119). Jena: IKS Garamond.

Michalek, R. & Fuhr, T. (2009). Jungenfor-
schung - internationaler Forschungsstand. In 
D. Pech (Hrsg.). Jungen und Jungenarbeit - 
Eine Bestandsaufnahme des Forschungs- und 
Diskussionsstandes (S. 207-225). Hohengeh-
ren: Schneider. 

Prof. Dr. Petra Gretsch
Inst. f. deutsche Sprache und Literatur

Kapitel in Herausgeberwerken

Gretsch, P. & Mischo, C. (2009). Sprachent-
wicklung. In K. Fröhlich-Gildhoff, C. Mischo & 
A. Castello (Hrsg.), Entwicklungspsychologie 
für Fachkräfte in der Frühpädagogik. Grund-
lagen der Frühpädagogik Bd. 2. (S. 129-149). 
Kronach: Carl Link. 

Zeitschriftenartikel

Gretsch, P., Sauerborn-Ruhnau, H. (2011). 
Zum Verhältnis von einfachen zu komplexen  
Prozessen im Bereich der Early Literacy.  Spra-
cherwerb und Kinderliteratur. Linguistik und Li-
teraturwissenschaft (LiLi), 162, 93-113.

Gretsch, P. & Sauerborn-Ruhnau, H. (2009). 
Der Weg zur Schrift – Wie Kinder schreiben 
und lesen lernen. Zeitschrift für die Praxis in 
Kiga und Kita „Entdeckungskiste“. 05/2009, 
31-33.

Prof. Dr. Bernd-Stefan Grewe
Inst. f. Politik- und Geschichtswissenschaft

Buchveröffentlichungen

Grewe, B.-S. & Grupp, D. (2011). Mobilität 
neuzeitlicher Gesellschaften. Geschichte und 
Geschehen. Themenheft. Stuttgart & Leipzig: 
Ernst Klett Verlag.

Abelein, W., Geiger, W., Grewe, B.-S. u.a. 
(2010). Globale Perspektiven im Geschichts-
unterricht. Quellen zur Geschichte und Politik. 
Tempora. Stuttgart & Leipzig: Ernst Klett Ver-
lag.

Kapitel in Herausgeberwerken

Grewe, B.-S. (2010). „Um größerem Unheil 
und wirklicher Holznoth zuvorzukommen“ - Die 
bayerische Forstpolitik in der Pfalz und ihre 
politischen und sozioökonomischen Folgen. In 
H. Ammerich & F. Konersmann (Hrsg.), Histori-
sche Regionalforschung im Aufbruch. Studien 
zur Geschichte des Herzogtums Pfalz-Zwei-

brücken anlässlich seines 600. Gründungsjubi-
läums. Speyer: Verl. der Pfälz. Ges. zur Förde-
rung der Wiss.

Grewe, B.-S. (2010). Forest History. In F. 
Uekötter (Hrsg.), The Turning Points of En-
vironmental History. Pittsburgh: University of 
Pittsburgh Press.

Grewe, B.-S. (2009). Gold. In A. Iriye & J.-Y. 
Saunier (Hrsg.). The Palgrave Dictionary of 
Transnational History Basingstoke: Palgrave 
Macmillan.

Online-Literatur

Grewe, B.-S. (2011). Wald. European History 
Online (EGO).Verfügbar unter: http://www.ieg-
ego.eu/greweb-2011-de [Sept. 2011].

Prof. Dr. Anne-Marie Grundmeier
Inst. f. Alltagskultur,Bewegung und Gesundheit

Buchveröffentlichungen

Grundmeier, A.-M. (2011). Bekleidung und Ge-
sundheit. Ein Kompendium mit ausgewählten 
Aspekten. Baltmannsweiler: Schneider Verlag 
Hohengehren.

Grundmeier, A.-M. & Sander, A. (2009). Work-
book COAT 5.0*. System zur Bearbeitung von 
Aufgaben in der Bekleidungsbranche. Vollst. 
überarb. Version. Bremen; Freiburg. Verfügbar 
unter www.coat.de [Oktober 2011].
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Kapitel in Herausgeberwerken

Grundmeier, A.-M. & Hayen, U. (2010). Berufli-
che Fachrichtung Textiltechnik und -gestaltung. 
In J.-P. Pahl & V. Herkner (Hrsg.), Handbuch 
Berufliche Fachrichtungen (S. 476-491). Biele-
feld: W. Bertelsmann Verlag.

Grundmeier, A.-M. & Koch, A.-K. (2010). Alte 
Kleider machen Leute? Gebrauchswerterhal-
tung und Textilrecycling. In E. Zeyher-Plötz & 
D. Jöhle-Gutmacher Textil-Stunde II Periodi-
kum. (Nr. 219). Dietzenbach: ALS-Verlag.

Grundmeier, A.-M. (2009). Mode, Lifestyle – 
und Gesundheit – Widerspruch oder Zukunft-
strend? In J. Nicolaus & U. Ritterbach et. al. 
(Hrsg.), Leben nach Herzenslust? Lebensstil 
und Gesundheit aus psychologischer und 
pädagogischer Sicht (S. 191-208). Freiburg: 
Schriftenreihe der Pädagogischen Hochschule 
Freiburg.

Grundmeier, A.-M. & Müller, F. (2009). Der Reiz 
der Wäsche. In E. Zeyher-Plötz & D. Jöhle-Gut-
macher Textil-Stunde II Periodikum. (Nr. 211).  
Dietzenbach. ALS-Verlag.

Zeitschriftenartikel

Grundmeier, A.-M. (2011).Hochschullehrertref-
fen  in  Köln am  04. März 2011. Planung der 
Hochschulprojektpräsentationen zur Bundes-
fachtagung 2011 und Weiterentwicklung der 
Webpräsentation. ...textil... Wissenschaft For-
schung Bildung, 2, 37-38.

Grundmeier, A.-M.; Simonis, J. & Wälde, A.-K. 
(2011). Wassergeist trifft Feuerteufel. Wurfob-

jekte im Textilunterricht. HTW Praxis, 2, 36-39.

Grundmeier, A.-M. (2010): Hochschullehrer-
treffen in Frankfurt am 24.9.2010. Perspek-
tivenentwicklung für die Lehramtsstudiengänge 
Textil an Hochschulen. …textil… Wissenschaft 
Forschung Unterricht, 4, 42-43.

Grundmeier, A.-M. (2010). Pat Kumicich – 
Naples Quilt Artist: Art is food for thought. … 
textil … Wissenschaft Forschung Unterricht, 3, 
16-17.

Grundmeier, A.-M. (2010). Hochschullehrertref-
fen in Karlsruhe am 26.2.2010. Perspektiven-
entwicklung für die Lehramtsstudiengänge Tex-
til an Hochschulen. … textil … Wissenschaft 
Forschung Unterricht (2010) 2, 45-46.

Grundmeier, A.-M. & Höfer, D. (2010). Gesund-
heit und Bekleidung. Unterricht Biologie 352(3), 
2-9.

Grundmeier, A.-M. & Höfer, D. (2010). Modisch, aber 
ungesund. Unterricht Biologie, 352(3), 10-13.

Grundmeier, A.-M. & Höfer, D. (2010). Fashion 
& Fußprobleme: Wo drückt der Schuh? Unter-
richt Biologie 352 (3), 14-19.

Grundmeier, A.-M. (2010). Das richtige Outfit: 
Funktionsbekleidung. Unterricht Biologie 352 
(3), 25-29.

Gohl-Völker, U., Grundmeier, A.-M. & Rusch, 
W. et. al. (2009). Ländergemeinsame inhaltli-
che Anforderungen für die Fachwissenschaften 
und Fachdidaktiken in der Lehrerinnen- und 
Lehrerausbildung. … textil ... Wissenschaft 

Forschung Unterricht, 1, 14-15.

Grundmeier, A.-M. (2009). Hochschullehrertref-
fen zur Bundesfachtagung Textilunterricht e.V. 
in Augsburg. Textil in Hochschulen – Eine Be-
standsaufnahme mit Perspektivenentwicklung. 
… textil … Wissenschaft Forschung Unterricht, 
4, 14-15.

Grundmeier, A.-M., Ambs, R. & Thomas, J. 
(2009). Wetterschutzbekleidung: Wie schützt 
sie uns vor Wind und Nässe? HTW Praxis, 1, 
19-24.

Grundmeier, A.-M. & Wahl, S. (2009). Kittel-
schürzen in Pole Position. Modenähen an 
Haupt- und Realschulen in Baden-Württem-
berg im Vergleich. … textil ... Wissenschaft 
Forschung Unterricht, 2, 24-29.

Grundmeier, A.-M. & Wahl, S. (2009). Kittel-
schürzen in Pole Position. Eine empirische 
Erhebung zum Modenähen an Hauptschulen in 
Baden-Württemberg. … textil ... Wissenschaft 
Forschung Unterricht, 1, 3-7.

Grundmeier, A.-M. & Weiss, U. (2009). Der 
Reiz der Wäsche. Ästhetische Bildung mit 
Wäscheobjekten und deren Präsentation. PH 
FR Zeitschrift der Pädagogischen Hochschule 
Freiburg, 1, 34-35.

Dr. Traudel Günnel
Inst. f. Medien in der Bildung

Kapitel in Herausgeberwerken

Günnel, T. (2011). Spiel- und Lieblingsorte: Ein 
Rundgang für die Ohren. In J. Lauffer & R. Röl-
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leke (Hrsg.), Gender und Medien. Dieter Baa-
cke Preis Handbuch 6 (S. 153-158). München: 
kopaed.

Günnel, T. (2010). META (Media Training 
Across Europe). Eine internationale Fortbil-
dung im Bereich auditiver Medien. In J. Werm-
ke (Hrsg.),  Medien im Deutschunterricht 2007 
(S. 171-173). München: kopaed.

Zeitschriftenartikel

Günnel, T., Brieke, N. & Hüttner, V. (2011). 
Handyfilm - Das kreative Potenzial jugendlicher 
Alltagskultur für Schule nutzbar machen. Merz, 
Zeitschrift für Medienpädagogik, 1, 55-61.

Lauri, M. A., Borg, J., Günnel, T. and Gillum, 
R. (2010).  Attitudes of a sample of English, 
Maltese and German teachers towards media 
education.  European Journal of Teacher Edu-
cation, 33: 1, 79 – 98.

Günnel, T. (2009). Believe it or not: You are 
tuned to `Small FM´! An evaluation of radio pro-
duction teams at Freiburg schools. Journal of 
Media Practice 10.1, 17-37.

Onlineliteratur

Günnel T. & Löffler, M. (2009). Medien in der 
Lehrerbildung. Ludwigsburger Beiträge zur 
Medienpädagogik 12/2009. Verfügbar unter 
http://www.ph-ludwigsburg.de/fi leadmin/
subsites/1b-mpxx-t-01/user_files/Online-
Magazin/Ausgabe12/Guennel12.pdf [Oktober 
2010]

Dr. (Rus.) Natalia Hahn
Inst. f. deutsche Sprache und Literatur

Herausgeberwerk

Hahn, N. & Roelcke, Th. (Hrsg). (2011). Gren-
zen überwinden mit Deutsch. Beiträge der 37. 
Jahrestagung DaF an der PH Freiburg. Mat-
DaF Bd. 85. Göttingen: Universitätsverlag.

Kapitel in Herausgeberwerken

Hahn, N. (2011). Bilingualer Fremdsprachen-
unterricht: utopisch oder machbar? In N. Hahn 
& Th. Roelcke (Hrsg), Grenzen überwinden mit 
Deutsch. Beiträge der 37. Jahrestagung DaF 
an der PH Freiburg. MatDaF Bd. 85. (S. 41-53). 
Göttingen: Universitätsverlag.

StR Matthias Handschick
Inst. f. Musik

Kapitel in Herausgeberwerken

Handschick, M. (2011). Jugend komponiert Ba-
den-Württemberg – Entwicklung ästhetischen 
Bewusstseins? In P. Vandré & B. Lang (Hrsg.), 
Komponieren mit Schülern – Konzepte, Föde-
rung, Ausbildung (S. 133-140). Regensburg: 
ConBrio-Verlag.

Handschick, M. (2010). Neue Musik und mo-
derne Architektur. Anregungen zur Entwicklung 
ästhetischer Kategorien für den fächerverbin-
denden Unterricht. In J.P. Hiekel (Hrsg.), Neue 
Musik und andere Künste = Veröffentlichungen 
des Instituts für Neue Musik und Musikerzie-
hung Darmstadt, Band 50 (S. 174-194). Mainz: 
Schott-Verlag.

Handschick, M. (2009). Skulpturen aus Klang – 
Pädagogische Aspekte der Konzeptmusik John 
Cages (gemeinsam mit Wolfgang Rüdiger). In 
O. Nimczik (Hrsg.), Begegnungen. Musik – 
Regionen – Kulturen. Kongressbericht zur 22. 
Bundesschulmusikwoche in Stuttgart (S. 80-
94). Mainz: Schott-Verlag.

Handschick, M. (2009). Experimentelle Musik 
aus digitalisierten Alltagsklängen. Ein analy-
tischer Praxisbericht mit Anmerkungen zum 
kreativen Umgang mit neuen Medien im Mu-
sikunterricht heute. In J.P. Hiekel (Hrsg.), Ver-
netzungen. Neue Musik im Spannungsfeld von 
Wissenschaft und Technik.  Veröffentlichungen 
des Instituts für Neue Musik und Musikerzie-
hung Darmstadt, Band 49 (S. 139-157). Mainz: 
Schott-Verlag.

Zeitschriftenartikel

Handschick, M. (2011). As Time Goes By. Kom-
ponieren mit Zeit und Bewegung. Workshop 
Neue Musik, Musik & Bildung, April-Juni 2011, 
66-70.

Handschick, M. (2011). Sprichworte – Sprech-
wörter. Komponieren mit Klang und Bedeutung 
von Worten und Wörtern. Workshop Neue Mu-
sik. Musik & Bildung, Januar-März 2011, 72-76. 

Handschick, M. (2009). Versatzstücke. Work-
shop Neue Musik. Musik & Bildung, April-Juni 
2009, 68-73.

Onlineliteratur

Handschick, M. (2010). Fiktive Tänze (Arnulf 
Herrmann). In Abenteuer Neue Musik. Musi-
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cademy – Die interaktive Lernplattform, Mainz: 
Schott-Verlag. Verfügbar unter http://www.
abenteuer-neue-musik.de.[Dez 2011].

Handschick, M. (2009). Versatzstücke (Orm 
Finnendahl). In Abenteuer Neue Musik,  Musi-
cademy – Die interaktive Lernplattform, Mainz: 
Schott-Verlag. Verfügbar unter http://www.
abenteuer-neue-musik.de.[Dez 2011].

Martin Heidecker
Inst. für Musik

Digitale Medien

M. Heidecker (Blockflöte) (2009). Spuren im 
Sand (1976) (Take 21-27). In K. Lechner (Hrsg.), 
Traum und Tag – Musik für Blockflöte [CD-ROM]. 
Flautando records 006 – Skywalk Records Ton 
& Datenträger GmbH. 

M. Heidecker (Querflöte) (2009). Magnificat 
(1979) (Take 7). In G. Braun (Hrsg.). Kompo-
nistenportrait III – Zeitzeichen – Ensemblewerke 
und Solostücke (Blockflöte, Querflöte, Saxo-
phon, Zymbal) [CD-ROM]. Flautando records 
005 – Skywalk Records Ton & Datenträger 
GmbH. 

Mitwirkung als Traversflötist in Produktionen

Bach, Johann Sebastian (2009). Mass in B Minor 
BWV 232– in historischer Aufführungspraxis – 
Hannoversche Hofkapelle, Maulbronner Kam-
merchor, Leitung: Jürgen Budday. Maulbronn 
Monastery Edition. EAN 4260005910629

Haydn, Joseph (2009). Die Schöpfung – Kna-
benchor collegium iuvenum Stuttgart – Ba-

rockorchester L´arpa festante, Leitung: Frie-
demann Keck. Knabenchor collegium iuvenum 
Stuttgart – www.collegium-iuvenum.de 

Graf, Christian Ernst – Abel, Carl Friedrich 
(2010). Cello Concertos and Sinfonias – Klaus-
Dieter Brandt – Violoncello – Barockorchester 
L´arpa festante. Ars Produktion Schumacher. 
LC 06900. EAN 4260052380680

Prof. Dr. Mechthild Hesse
Inst. f. Anglistik

Buchveröffentlichungen

Ernst, D.  & Hesse, M. (2010). Sherman Alexie: 
The Absolutely True Diary of a Part-time In-
dian. Teacher’s Guide. Stuttgart: Ernst Klett 
Sprachen.

Hesse, M. (2010).Terry Trueman: Inside Out. 
Teacher’s Guide. Stuttgart: Ernst Klett Spra-
chen.

Hesse, M. (2009). Teenage Fiction in the Ac-
tive English Classroom. Stuttgart: Ernst Klett 
Sprachen.

Herausgeberwerk

Hesse, M. (2011). (Hrsg.). The Poetry Box.  
Stuttgart: Ernst Klett Sprachen.

Kapitel in Herausgeberwerken

Hesse, M. (2009). Zeitgenössische Jugendro-
mane im Unterricht. In W. Hallet & A. Nünning 
(Hrsg.), Romandidaktik (S. 257- 272). Trier: 
Wissenschaftlicher Verlag.

Hesse, M. (2009). Disciplining Boys with Mar-
riage Arrangements – Bali Rai’s (Un)arranged 
Marriage  in the EFL Classroom. In M. Eisen-
mann et al. (Hrsg.), Teaching the New English 
Cultures & Literatures (S. 183-195).  Heidel-
berg: Winter.

Zeitschriftenaufsätze

Hesse, M. (2010). “Would you like to kill your 
son?”. Praxis Englisch, 2, 49.

Hesse, M. (2010). “Drei Storys, ein Problem”. 
Praxis Englisch, 4, 49.

Hesse, M. (2010). “Abenteuer mit Witz”. Praxis 
Englisch, 2, 49.

Prof. Dr. Thomas Heyl
Inst. d. Bildenden Künste

Buchveröffentlichung

Heyl, T. & Wörgötter, M. (2011) Praxis Kunst: 
Schrift und Typografie. Braunschweig: Schro-
edel.

Kapitel in Herausgeberwerken

Heyl, T. (2011). Differenzierung im Kunstun-
terricht. In M. Eisenmann & T. Grimm (Hrsg.), 
Heterogene Klassen – Differenzierung in Schu-
le und Unterricht (S. 228–240), Hohengehren: 
Schneider.

Heyl, T. (2011). Die Erkenntnis- und Entwurfs-
dimension der Phantasie. In G. Peez (Hrsg.), 
Kunst in der Grundschule fächerverbindend (S. 



205

88–94). Hohengehren: Schneider.

Heyl, T. (2010). Überdimensionale Versuchsan-
ordnung – Wolfgang Winter und Berthold Hör-
belt. In M. Klant (Hrsg.), Skulptur in Freiburg (S. 
198–199). Freiburg: modo.

Heyl, T. (2009). Léger: Portrait Rimbaud. In G. 
Geiger (Hrsg.), Bizarre Begegnung – Bilder 
schauen Dich an (S. 156–157). München: Eli-
sabeth Sandmann.

Heyl, T. (2009). Scharl: Der Poet. In Geiger G. 
(Hrsg.) Bizarre Begegnung – Bilder schauen 
Dich an (S. 42–43). München: Elisabeth Sand-
mann.

Zeitschriftenartikel

Heyl, T. (2011). Viele Wege, ein Ort: Die Kunst-
werkstatt. GrundSchuleKunst – BDK Baden 
Württemberg, 12–15.

Heyl, T. (2010). Am Image arbeiten heißt Bilder 
machen PH/FR (2/2010), 20–21.

Prof. Dr. Dirk Höfer
Inst. f. Alltagskultur, Bewegung und Gesundheit

Kapitel in Herausgeberwerken

Grundmeier, A. & Höfer, D. (2010). Gesundheit 
und Bekleidung. In U. Spörhase (Hrsg.), Unter-
richt Biologie, 352 (S. 2-9). Seelze: Friedrich.

Grundmeier,  A. & Höfer, D. (2010). Modisch, 
aber ungesund. In U. Spörhase (Hrsg.), Unter-
richt Biologie, 352 (S. 10-13). Seelze: Friedrich.

Grundmeier, A. & Höfer, D. (2010). Fashion 
& Fußprobleme: Wo drückt der Schuh. In U. 
Spörhase (Hrsg.), Unterricht Biologie, 352 (S. 
14-19). Seelze: Friedrich.

Spörhase, U. & Höfer, D. (2010). Pflege und 
Heilung durch Kleidung. In U. Spörhase 
(Hrsg.), Unterricht Biologie, 352 (S. 20-24). 
Seelze: Friedrich.

Zeitschriftenartikel

Gerhardts, A., Hammer, T. R. & Höfer, D. 
(2011). Virus transmission by textiles and in-
fection control in health care. In P. Talvenmaa 
(Hrsg.), FiberMed11, International Conference 
on Fibrous Products in Medial and Health Care. 
Tampere University of Technology.

Hammer, T. R., Fischer, K., Müller, M. & Höfer, 
D. (2011). Effects of cigarette smoke residues 
from textiles on fibroblasts, neurocytes and 
zebrafish embryos and nicotine permeation 
through human skin. International Journal of 
Hygiene and Environmental Health 214(5), 
384-391.

Hammer, T. R., Mucha, H. & Höfer, D. (2011). 
Infection risk by dermatophytes during storage 
and after domestic laundry and their tempera-
ture-dependent inactivation. Mycopathologia 
171, 43-49.

Hammer, T. R., Mucha, H., Gerhardts, A., Gir-
mond, F. & Höfer, D. (2011). Risks of spread 
of community-acquired infections by textiles in 
domestic laundry. In P. Talvenmaa (Hrsg.), Fi-
berMed11, International Conference on Fibrous 
Products in Medial and Health Care. Tampere 

University of Technology.

Hammer, T. R., Müller, M. & Höfer, D. (2011). 
Biologisierte Textilimplantate für die Regenera-
tionsmedizin. Deutsche Zeitschrift für Klinische 
Forschung 01/02 2011, 22-23.

Höfer, D. (2011). The role of textiles in chains 
of infection. Arab Medical Hygiene Magazine 1, 
20-25.

Hohn, G., Müller, M. & Höfer, D. (2011). F iber -
based approaches for innovative wound care. 
In P. Talvenmaa (Hrsg.), FiberMed11, Internati-
onal Conference on Fibrous Products in Medial 
and Health Care. Tampere University of Tech-
nology.

Müller, M., Hammer, T. R. & Höfer, D. (2011). 
Induction of blood vessel formation by bio-
functionalized fibrous implants in tissue engi-
neering. In P. Talvenmaa (Hrsg.), FiberMed11, 
International Conference on Fibrous Products 
in Medial and Health Care. Tampere University 
of Technology.

Marquardt, C.; […],.Höfer, D., […] et al. (2010). 
Evaluation of the Tissue Toxicity of antiseptics 
by the Hen’s egg test on the Chorioallantoic 
membrane (HETCAM). European Journal of 
Medical Research 15, 1-6. 

Gerhardts, A., Wilderer, C., Mucha, H. & Höfer, 
D. (2009). Prüfung der Wirksamkeit desinfizie-
render Waschverfahren gegen Viren mittels 
Einsatz phagenhaltiger Bioindikatoren mit dem 
Surrogatvirus MS2, Teil 1. Hygiene & Medizin 
7/8, 272-281.
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Onlineliteratur

Hammer, T. R., Mucha, H. & Höfer, D. (2011). 
Dermatophyte susceptibility varies towards an-
timicrobial textiles. Mycoses. (Epub ahead of 
print). available http://www.ncbi.nlm.nih.gov/
pubmed/21914005 [July 2012].

Dr. Christian Höger
Inst. f. Evangelische und Katholische Theologie/Re-
ligionspädagogik

Buchveröffentlichung

Höger, C. (2010). Schöpfungsglaube und Evo-
lutionstheorie: Zum Kreationismus in den Köp-
fen von Schülerinnen und Schülern. Freiburg i. 
Br.: Institut für Religionspädagogik der Erzdiö-
zese Freiburg.

Kapitel in Herausgeberwerken

Höger, C. (2011). Kein Pauschalabschied vom 
Schöpfergott: Welterklärungen von Abiturien-
tinnen und Abiturienten in qualitativ-empirisch 
religionspädagogischer Analyse. In H.-G. Zie-
bertz (Hrsg.), Praktische Theologie – empi-
risch: Methoden, Ergebnisse und Nutzen (99-
126). Münster: Lit Verlag.

Höger, C. (2011). Christentum am Anfang: 
Viele lassen sich begeistern. In M. Tomberg 
(Hrsg.), Leben gestalten 1: Katholischer Reli-
gionsunterricht am Gymnasium (S. 121-140). 
Stuttgart: Klett. 

Höger, C. (2011). Christentum am Anfang: Viele 
lassen sich begeistern. In M. Tomberg (Hrsg.), 
Leben gestalten 1: Lehrerband: Katholischer 

Religionsunterricht am Gymnasium (S. 84-98). 
Stuttgart: Klett.

Zeitschriftenartikel

Höger, C. (2009). Unterwegs zu einem Schöp-
fer, der macht, dass die Dinge sich selber ma-
chen: Unterrichtsbausteine für die Sekundar-
stufe I (Kl. 5/6). Notizblock, 46, 14-22. 

Prof. Dr. Lars Holzäpfel
Inst. f. Mathematische Bildung

Buchveröffentlichungen

Barzel, B., Holzäpfel, L., Leuders, T. & Streit, C. 
(2011). Mathematik unterrichten: Planen, durch-
führen, reflektieren. Berlin: Cornelsen.

Leuders, T. & Holzäpfel, L. (2011). Beispiele zum 
produktiven Üben nach Timo Leuders und Lars 
Holzäpfel. Herausgeber: Pädagogische Hoch-
schule Steiermark. Bezirksnetzwerk VIA_MATH 
Weiz, Aufsichtsbereich I.

Herausgeberwerke

Barzel, B. & Holzäpfel, L. (Hrsg.). (2011). Glei-
chungen verstehen. Mathematik lehren, 169.

Barzel, B. & Holzäpfel, L. (Hrsg.). (2011). Start 
in den Unterricht Mathematik 5-10. Friedrich: 
Seelze.

Haug, R. & Holzäpfel, L. (Hrsg.). (2011), Beiträge 
zum Mathematikunterricht (Band 1 + 2): Vorträge 
auf der 45. Tagung für Didaktik der Mathematik 
vom 21.02.2011 bis 25.2.2011 in Freiburg. Müns-
ter: WTM-Verlag.

Barzel, B. & Holzäpfel, L. (Hrsg.). (2010). Un-
terricht planen: Lernen vorbereiten und in der 
Stunde flexibel handeln. Mathematik lehren 158.

Holzäpfel, L. & Leuders, T. (Hrsg.). (2010). Ma-
TEAMatik - Gruppenarbeit & Co. im Mathema-
tikunterricht. Praxis der Mathematik (PM), 35.

Kapitel in Herausgeberwerken

Bernack, C., Holzäpfel, L., Leuders, T. & Renkl, 
A. (2011). Veränderung des Mathematikbildes 
in der Lehrerausbildung? Erste Ergebnisse des 
BMBF-Projektes „Forschende Mathematikleh-
rerInnen“ (FORMAT), In R. Haug & L. Holzäp-
fel (Hrsg.), Beiträge zum Mathematikunterricht 
2011. (S. 99-102). Münster: WTM-Verlag.

Bernack, C., Holzäpfel, L., Leuders, T. & Renkl, 
A. (2011). Initiating change on pre-service 
teachers’ beliefs in a reflexive problem solving 
course. In K. Kislenko (Ed.), Current state of re-
search on mathematical beliefs XVI (pp. 27-42). 
Tallinn: Tallinn University of Applied Sciences.

Bernack, C., Holzäpfel, L., Leuders, T. & Renkl, 
A. (2011). Forschungshefte als Instrument der 
Professionalisierung von Mathematiklehrerin-
nen und Mathematiklehrern (ForMat). In M. 
Neubrand (Hrsg.), Beiträge zum Mathematik-
unterricht 2010. Münster: Martin Stein.

Marxer, M., Leuders, T. & Holzäpfel, L. (2011). 
Flächeninhalte bestimmen. In B. Barzel & L. 
Holzäpfel (Hrsg.), Start in den Unterricht Ma-
thematik 5-10 (S. 30-44). Friedrich: Seelze.

Westermann, K., Rummel, N. & Holzäpfel, L. 
(2011). Lernen durch kooperatives Erarbeiten 
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von Lösungsansätzen ohne vorangehende 
Instruktion. In R. Haug & L. Holzäpfel (Hrsg.),  
Beiträge zum Mathematikunterricht 2011 (S. 
895-898). Münster: WTM Verlag.

Glogger, I., Kappich, J., Schwonke, R., Holzäp-
fel, L., Nückles, M. & Renkl, A. (2010). Inventing 
prepares learning not only cognitively, but also 
motivationally. In M. Hopp & F. Wagner (Eds.), 
Instructional design for motivated and competent 
learning in a digital world - Proceedings of the 
EARLI SIG 6 and 7 Conference (pp. 41-43). Ulm, 
Germany: University of Ulm.

Nückles, M., Hübner, S., Glogger, I., Holzäpfel, 
L., Schwonke, R. & Renkl, A. (2010). Selbst-
reguliert lernen durch Schreiben von Lerntage-
büchern. In M. Gläser-Zikuda (Hrsg.), Lernta-
gebuch & Portfolio aus empirischer Sicht. (S. 
35-58). Landau: Verlag Empirische Pädagogik. 

Holzäpfel, L., Glogger, I., Schwonke, R., Nück-
les, M., & Renkl, A. (2009). Lerntagebücher im 
Mathematikunterricht: Diagnose und Förderung 
von Lernstrategien. In M. Neubrand (Hrsg.), Bei-
träge zum Mathematikunterricht, (S. 659-662). 
Münster: Martin Stein.

Zeitschriftenartikel

Barzel, B., Holzäpfel, L. & Streit, C. (2011). Wet-
ter und Klima: Der punktuelle und der umfassen-
de Blick auf Diagramme und Funktionen. Praxis 
der Mathematik (PM), 38, 35-39.

Haug, R. & Holzäpfel, L. (2011). Gleichungen 
im Kopf lösen: Vorstellungen, die das Lernen 
erleichtern. Mathematik lehren, 169, 22-24.

Holzäpfel, L. (2011). Serielle Musik im Mathe-
matikunterricht. Praxis der Mathematik (PM), 
42, 25-30.

Holzäpfel, L., Leuders, T. & Marxer, M. (2011). 
Lebensraum Zoo - Platzbedarf von Tieren. Ma-
thematik lehren. (Mathe-Welt), 164, 25-40.

Leuders, T. & Holzäpel, L. (2011). Kognitive Ak-
tivierung im Mathematikunterricht. Unterrichts-
wissenschaft 39,3,213-230.

Poloczek, J. & Holzäpfel, L. (2011). Verteilt er-
kunden - gemeinsam erarbeiten: Wie man eine 
Gruppenexploration moderiert. Praxis der Ma-
thematik (PM), 37, 43-46.

Holzäpfel, L., Glogger, I., Schwonke, R., 
Nückles, M. & Renkl, A. (2010). Lernen durch 
Schreiben?! Die Bedeutung des Einsatzes von 
Lernstrategien in Lerntagebüchern. Die neue 
Schulpraxis, 1, 47-52.

Holzäpfel, L. & Leuders, T. (2010). Kooperative 
Gruppenarbeit mit verteilter Information - Bewe-
gungsaufgaben zusammensetzen. Praxis der 
Mathematik (PM), 35, 33-37.

Holzäpfel, L. & Oppelland, M. (2010). Gruppen 
zufällig einteilen und dabei üben. Praxis der Ma-
thematik (PM), 35, 29-32.

Holzäpfel, L. & Renkl, A. (2010). In der Gruppe 
arbeiten (lassen) – Phänomene bei der Grup-
penarbeit und Gestaltungsideen. Praxis der 
Mathematik (PM), 35, 9-13.

Holzäpfel, L., Schwonke, R., Glogger, I., Nück-
les, M. & Renkl, A. (2010). Das Richtige diag-

nostizieren und richtig fördern. Schulmagazin 
5-10, 1, 55-58.

Holzäpfel, L., Streit, C. & Royar, T. (2010). Gute 
Aufgaben - guter Unterricht ?!. Mathematik leh-
ren, 158, 18-21.

Glogger, I., Holzäpfel, L., Schwonke, R., Nück-
les, M. & Renkl, A. (2009). Activation of lear-
ning strategies in writing learning journals: The 
specificity of prompts matters. Zeitschrift für 
Pädagogische Psychologie/German Journal of 
Educational Psychology, 23, 95-104.

Holzäpfel, L., Glogger, I., Schwonke, R., Nück-
les, M. & Renkl, A. (2009). Lernstrategien beim 
Schreiben: Neue Anregungen für den Umgang 
mit dem Lerntagebuch. Mathematik lehren, 
153,16-21.

Holzäpfel, L. & Mailänder, K. (2009). Outdoor-
Mathematik: Beim Abenteuer Schneeschuhtour 
rechnen wir mit allem! Die neue Schulpraxis, 
1, 46-50.

Holzäpfel, L. & Streit, C. (2009). Der Umgang 
mit Ungenauigkeiten bei der Bearbeitung realer 
Modellierungsaufgaben. Praxis der Mathematik 
(PM), 28, 21-27.

Prof. Dr. Alfred Holzbrecher
Inst. f. Erziehungswissenschaften

Herausgeberwerk

Holzbrecher, A. (Hrsg.). (2011). Interkulturelle 
Schule - eine Entwicklungsaufgabe. Schwal-
bach: Wochenschau Verlag.
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Kapitel in Herausgeberwerken

Holzbrecher, A. (2011). Bilder vom Fremden. 
In A. Holzbrecher (Hrsg.), Interkulturelle Schu-
le - eine Entwicklungsaufgabe (S.143-156). 
Schwalbach: Wochenschau Verlag.

Holzbrecher, A. (2011). Identitätsarbeit in Zeiten 
der Globalisierung. Interkulturelle Lernleistun-
gen aus Subjektperspektive. In A. Holzbrecher 
(Hrsg.), Interkulturelle Schule - eine Entwick-
lungsaufgabe (S. 157-165). Schwalbach: Wo-
chenschau Verlag.

Holzbrecher, A. (2011). Interkulturalität als di-
daktisches Prinzip. In A. Holzbrecher (Hrsg.), 
Interkulturelle Schule - eine Entwicklungsauf-
gabe (S.166-184). Schwalbach: Wochenschau 
Verlag.

Holzbrecher, A. (2011). Interkulturalität als 
Unterrichtsgegenstand: Allgemeindidaktische 
Prinzipien. In A.  Holzbrecher (Hrsg.), Inter-
kulturelle Schule - eine Entwicklungsaufgabe 
(S.185-220). Schwalbach: Wochenschau Ver-
lag.

Holzbrecher, A. (2011). Raus aus der Schule: 
Schüleraustausch, internationale Begegnun-
gen und grenzüberschreitende Kommunika-
tion. In A. Holzbrecher (Hrsg.), Interkulturelle 
Schule - eine Entwicklungsaufgabe (S. 221-
234). Schwalbach: Wochenschau Verlag.

Holzbrecher, A. (2011). Lehrerbildung als bio-
grafisches Projekt. In A. Holzbrecher (Hrsg.), 
Interkulturelle Schule - eine Entwicklungsauf-
gabe (S.284-294). Schwalbach: Wochenschau 
Verlag.

Holzbrecher, A. (2011). Interkulturelle Kompe-
tenz und pädagogische Professionalität (For-
schungsbefunde). In A. Holzbrecher (Hrsg.), 
Interkulturelle Schule - eine Entwicklungsauf-
gabe (S.295-302). Schwalbach: Wochenschau 
Verlag.

Holzbrecher, A. (2011). Entwicklungsfelder pä-
dagogischer Professionalität im interkulturellen 
Feld. In A. Holzbrecher (Hrsg.), Interkulturelle 
Schule - eine Entwicklungsaufgabe (S.303-
349).  Schwalbach: Wochenschau Verlag.

Holzbrecher, A. & Albert, M.-T. (2011). Kultur. In 
A. Holzbrecher (Hrsg.), Interkulturelle Schule - 
eine Entwicklungsaufgabe (S. 29-45). Schwal-
bach: Wochenschau Verlag.

Holzbrecher, A. & Baquero Torres P. (2011). 
Netze bilden & Lernkultur verändern: Öffnung 
der Schule nach außen und innen. In A. Holz-
brecher (Hrsg.), Interkulturelle Schule - eine 
Entwicklungsaufgabe (S.235-274). Schwal-
bach: Wochenschau Verlag.

Holzbrecher, A. (2010). Fotografie im interkul-
turell orientierten Französischunterricht. In D. 
Caspari & L. Küster (Hrsg.), Wege zu interkul-
tureller Kompetenz. Fremdprachendidaktische 
Aspekte der Text- und Medienarbeit (S. 29-38). 
Frankfurt a.M.: Lang.

Holzbrecher, A. (2010). Fachwissenschaftliche 
und fachdidaktische Überlegungen zum Inter-
kulturellen Lernen: Kulturwissenschaftliche 
Grundlagen. In E.Leupold & U. Krämer (Hrsg.), 
Französischunterricht als Ort interkulturellen 
Lernens (S.22-29). Seelze: Kallmeyer/Klett.

Holzbrecher, A. (2009). Heterogenität - Diversi-
tät - Subjektorientierung. Zur Didaktik interkul-
tureller Bildung. In S. Frech & I. Juchler (Hrsg.), 
Dialoge wagen. Zum Verhältnis von politischer 
Bildung und Religion (S.266-296). Schwalbach: 
Wochenschau.

Holzbrecher, A. (2009). Heterogenität und Leis-
tungsbeurteilung. In M. Hietzge & N. Neuber 
(Hrsg.), Schulinterne Evaluation. Impulse zur 
Selbstvergewisserung aus sportpädagogischer 
Perspektive (S. 139-146). Baltmannsweiler: 
Schneider.

Zeitschriftenartikel

Holzbrecher, A. (2010). Wider verengte Blicke 
in der Interkulturellen Pädagogik. Erwägen 
Wissen Ethik (EWE), Jg.21/2010 Heft 2, 173-
175.

Holzbrecher, A. (2010). Interkulturelles Lernen 
im Pädagogikunterricht. Zeitschrift Pädagogik-
Unterricht, 30 ,1, 2-5. 

Onlineliteratur

Holzbrecher, A. (2010). Didaktik interkulturellen 
Lernens. In H.-J. Roth & C. Anastasopoulos  
(Hrsg.), Enzyklopädie Erziehungswissenschaft 
Online. Weinheim und München: Juventa. 
Verfügbar unter http://www.erzwissonline.de/
fachgebiete/interkulturelle_bildung/beitrae-
ge/06100112.htm [Dez 2011)]
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Prof. Dr. Hans-Werner Huneke
Inst. f. deutsche Sprache und Literatur

Herausgeberwerk

Huneke, H.-W. (Hrsg.). (2010). Taschenbuch 
des Deutschunterrichts. Band 1: Sprache und 
Medien. Baltmannsweiler: Schneider Verlag 
Hohengehren.

Buchveröffentlichung

Huneke, H.-W., Schemel, G., Schierhorn, H. 
& Vollmers, B. (2009 ff.). deutsch.kombi-plus. 
Ein Sprach- und Lesebuch. Bände 1, 2, 3, 4, 5, 
6. Leipzig: Klett. (Schülerbände, Lehrerbände, 
Arbeitshefte).

Kapitel in Herausgeberwerken

Huneke, H.-W. (2011). Rechtschreiberwerb 
und Deutsch als Fremdsprache – Übertragung 
aus der L 1? In M. T. Delgado Mingocho, M. de 
Fátima Gil & M. Esmeralda Castendo (Hrsg.), 
Miscelânea de Estudos em Homenagem a 
Maria Manuela Gouveia Delille. Volume 1 (S. 
205–222). Coimbra: Minerva. 

Huneke, H.-W. (2010). Schriftlichkeit. In H.-W. 
Huneke (Hrsg), Taschenbuch des Deutsch-
unterrichts. Band 1: Sprache und Medien (S. 
19–32). Baltmannsweiler: Schneider Verlag 
Hohengehren.

Huneke, H.-W. (2010). Schrifterwerb und 
Rechtschreibunterricht. In H.-W. Huneke 
(Hrsg), Taschenbuch des Deutschunterrichts. 
Band 1: Sprache und Medien (S. 304–322) 
Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengeh-
ren.

Berkemeier, A., Weiser, M. & Huneke, H.-W. 
(2009). Lehr-Lern-Prozesse im virtuellen Kon-
ferenzraum gestalten. In M. Lévy-Tödter & D. 
Meer (Hrsg.), Hochschulkommunikation in der 
Diskussion (S. 345–361). Frankfurt/M. u.a.: 
Lang.

Huneke, H.-W. (2009). Schreibbegleitende Arti-
kulation als sprachliche Analyseoperation beim 
Schriftspracherwerb. In P. Nauwerck (Hrsg.), 
Kultur der Mehrsprachigkeit in Schule und 
Kindergarten. Festschrift für Ingelore Oomen-
Welke (S. 189–200). Freiburg: Fillibach. 

Zeitschriftenartikel

Huneke, H.-W. (2011). Socialización lectora 
¿Cómo llega una persona a ser un(a) lector(a)? 
Revista Lenguaje y Escuela 7. Copacabana/
Antioquia, 9–24.

Huneke, H.-W. (2009). Sprache. Bildung. Plä-
ne. Überblick über die Bildungs- und Erzie-
hungspläne im Bereich Sprache. Grundschule, 
4-2009. 12–15.

Prof. Dr. Norbert Huppertz
Inst. f. Erziehungswissenschaften

Buchveröffentlichungen

Huppertz, N. (2010). Handbuch Singen-Bewe-
gen-Sprechen. Das Bildungsmodell für Kinder 
in Baden-Württemberg. Oberried: PAIS-Verlag.

Huppertz, N. (2010). Der Brief der hl. Edith 
Stein. Von der Phänomenologie zur Herme-
neutik. Oberried: PAIS-Verlag.

Huppertz, N. (2009). Besser sprechen - mehr 
Schulfähigkeit. Bögen für: Beobachtung, Doku-
mentation, Förderung im Kindergarten. Ober-
ried: PAIS-Verlag.

Herausgeberwerke

Huppertz, N. & Reiner, H. (Hrsg.). (2010). Ethik. 
Eine Einführung. Oberried: PAIS-Verlag.

Kapitel in Herausgeberwerken

Huppertz, N. (2011). Die zweite Konversion der 
Edith Stein - ein ungewöhnlicher Brief. In Tere-
sianischer Karmel in Deutschland (Hrsg.), Edith 
Stein Jahrbuch, Band 17 (S. 185 f.). Würzburg: 
Echter Verlag.

Huppertz, N. (2010). Partial-Holismus und Le-
bensbezogene Pädagogik - Grundlegung. In K. 
Gebhard & M. Meurer (Hrsg.), Lebensbezoge-
ne Pädagogik und Partial-Holismus. Bildung 
und Forschung für ein gelingendes Leben (S. 
9-29). Oberried: PAIS-Verlag.

Huppertz, N. (2009). Partial-Holismus - eine 
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werteorientierte Position der Theoriebildung in 
der Sozialpädagogik. In E. Mührel & B. Birg-
meier (Hrsg.), Theorien der Sozialpädagogik - 
ein Theorie-Dilemma? (S. 85-97). Wiesbaden: 
VS-Verlag für Sozialwissenschaften.

Zeitschriftenartikel

Huppertz, N. (2009). Kompetenz und Überfor-
derung. Zum Dilemma der Kindergartenleitung. 
PH-FR, 2009/2, 18-20. 

Prof. Dr. Matthias Hutz
Inst. f. Anglistik

Kapitel in Herausgeberwerken

Hutz, M. (2011). Storing Words in the Mind: 
The Mental Lexicon and Vocabulary Learning. 
In M.Eisenmann & Th. Summer (Hrsg.), Basic 
Issues in EFL-Teaching and Learning (S. 119-
132). Heidelberg: Winter.

Zeitschriftenartikel

Hutz, M. (2011). Variationen des Englischen. 
Praxis Fremdspracheunterricht, 6, 12-17.

Hutz, M. & Kolb, A. (2010). Am Anfang war das 
Wort: Prinzipien der Wortschatzvermittlung. 
Grundschulmagazin Englisch, 1, 6-8.

Hutz, M. (2009). Language and Gender - wie 
männlich oder weiblich ist die englische Spra-
che? Praxis Fremdspracheunterricht, 6, 25-29.

Hutz, M. (2009). Sprachliche Varietäten. Praxis 
Fremdspracheunterricht, 6, 56-57.

Hutz, M. (2009). Anything goes? Anforderun-
gen an die sprachpraktische Ausbildung. ph-fr 
(Zeitschrift der Pädagogischen Hochschule 
Freiburg), 2, 12-13.

Prof. Dr. Karl-Heinz Jäger
Inst. f. deutsche Sprache und Literatur

Kapitel in Herausgeberwerken

Jäger, K.-H. (2009). Studienbibliographie Dia-
lekt und Schule [Schwerpunkt Baden-Württem-
berg]. In C. Ferstl (Hrsg.), „Dem Dorfschullehrer 
sein neues Latein ...“ Beiträge zu Stellenwert 
und Bedeutung des Dialekts in Erziehung, Un-
terricht und Wissenschaft (= Jahrbuch der Jo-
hann-Andreas-Schmeller-Gesellschaft 2008), 
(S. 157-190). Regensburg: edition vulpes.

Prof. Dr. Tatjana Jesch
Inst. f. deutsche Sprache und Literatur

Buchveröffentlichung

Garbe, C., Holle, K. & Jesch, T. (2009). Texte 
lesen. Lesekompetenz – Textverstehen – Lese-
didaktik – Lesesozialisation. Paderborn: Schö-
ningh UTB.

Kapitel in Herausgeberwerken

Jesch, T. & Stein, M. (2009). Walt W. Rostows 
Manifest der Modernisierung: Narrative Muster 
und psychodramatisches Substrat. In B. Niel-
sen, W. Kurth & H. J. Reiß (Hrsg.), Jahrbuch 
für Psychohistorische Forschung (S. 67-86). 
Heidelberg: Mattes.

Jesch, T. & Stein, M. (2009). Perspectiviza-
tion and Focalization: Two Concepts – One 
Meaning? An Attempt at Conceptual Differen-
tiation. In P. Hühn, W. Schmid & J. Schönert 
(Hrsg.), Point of View, Per spective, and Focali-
zation. Modeling Mediation in Narrative (S. 59-
77). Berlin: de Gruyter.

Prof. Dr. Lutz Kasper
Inst. f. Physik

Kapitel in Herausgeberwerken

Kasper, L. (2011). Von Lakatos zur Physikdi-
daktik – naturwissenschaftliche Begriffsent-
wicklung am Beispiel „Wärme“. In D. Höttecke 
(Hrsg.), Naturwissenschaftliche Bildung als 
Beitrag zur Gestaltung partizipativer Demokra-
tie: Gesellschaft für Didaktik der Chemie und 
Physik. Jahrestagung in Potsdam 2010 (S. 
330-332). Münster: LIT Verlag.

Kasper, L. (2011). Analogien, Metaphern und 
Modelle der Physik. In S. Mikelskis-Seifert 
(Hrsg.), Modelle. Unterricht Physik (S.32-36). 
Nr. 122.
Kasper, L. (2011). Die inszenierte Kontroverse 
– Narrative Zugänge zur Physik. In O. Hartung 
et al. (Hrsg.), Lernen und Erzählen interdiszi-
plinär (S. 159-170). Wiesbaden: VS-Verlag / 
Springer Fachmedien.

Mikelskis-Seifert, S., Kasper, L. (2011). Model-
lieren in der Physik, im Alltag und im Unterricht. 
Hintergründe und unterrichtliche Orientierung 
zum Thema Modelle. In S. Mikelskis-Seifert 
(Hrsg.), Modelle. Unterricht Physik (S.4-11). Nr. 
122.
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Kasper, L. (2010). Besonderheiten beim Spre-
chen und Denken über Elektrizitätslehre. In 
D. Höttecke (Hg.), Entwicklung naturwissen-
schaftlichen Denkens zwischen Phänomen 
und Systematik. Gesellschaft für Didaktik der 
Chemie und Physik. Jahrestagung in Dresden 
2009 (S.185-187).  Münster: LIT-Verlag.

Kasper, L. (2010). Metaphern der Physik – eine 
fachdidaktische Reflexion. In K. Hentschel 
(Hrsg.), Analogien in Naturwissenschaften, 
Medizin und Technik. Acta Historica Leopoldina 
Bd. 56 (S.91-119). Stuttgart: Wissenschaftliche 
Verlagsgesellschaft.

Onlineliteratur

Kasper, L. (2010). Metaphors and hidden anal-
ogies in physics language. In NARST (Hrsg.), 
NARST 2010 Annual Conference Philadelphia.
(S. 177), verfügbar unter http://www.narst.org/
annualconference/NARST2010_abstracts.pdf 
[Juni 2012].

Prof. Dr. Michael Klant
Inst. d. Bildenden Künste

Herausgeberwerke

Klant, M. & Spielmann, R. (Hrsg.). (2011). 
Film Portfolio. Aspekte der Literaturverfilmung. 
Der Vorleser. Verfasst von Schwander, H.-P. 
& Schmidt, M. Braunschweig: Bildungshaus 
Schulbuchverlage Westermann Schroedel 
Diesterweg Schöningh Winklers GmbH.

Klant, M. (Hrsg.). (2010). Skulptur in Freiburg 
Bd. 3. Neue Kunst in öffentlichen Räumen. 
Freiburg: modo.

Klant, M. & Spielmann, R. (Hrsg.). (2010). 
Grundkurs Film 2: Filmkanon, Filmklassiker, 
Filmgeschichte. Materialien für den Sekund-
arbereich I und II. Verfasst von Pfeiffer, J. 
& Staiger, M. Braunschweig: Bildungshaus 
Schulbuchverlage Westermann Schroedel 
Diesterweg Schöningh Winklers GmbH.

Klant, M. & Spielmann, R. (Hrsg.). (2010). Film 
Portfolio. Aspekte der Literaturverfilmung. Kaf-
ka im Kurzfilm. Die Verwandlung interpretiert im 
Films Samsas von Kirsten Peters und weiteren 
Filmbeispielen. Verfasst von Schmidt, M. & 
Stratz, E. Braunschweig: Bildungshaus Schul-
buchverlage Westermann Schroedel Diester-
weg Schöningh Winklers GmbH.

Klant, M. & Walch, J. (Hrsg.). (2009). Bilden-
de Kunst 2. Materialien für den Kunstunterricht 
in der Sekundarstufe I. Verfasst von Walch, J. 
Braunschweig: Bildungshaus Schulbuchverla-
ge Westermann Schroedel Diesterweg Schö-
ningh Winklers GmbH.

Klant, M. & Walch, J. (Hrsg.). (2009). Praxis 
Kunst. Digitale Bildgestaltung. Materialien 
für den Kunstunterricht ab Klasse 9. Verfasst 
von Birkhofer, C. Braunschweig: Bildungshaus 
Schulbuchverlage Westermann Schroedel 
Diesterweg Schöningh Winklers GmbH.

Buchveröffentlichungen

Klant, M. (2010). Bildende Kunst 3. Materialien 
für den Kunstunterricht in der Sekundarstufe I. 
Braunschweig: Bildungshaus Schulbuchverla-
ge Westermann Schroedel Diesterweg Schö-
ningh Winklers GmbH.

Klant, M. & Spielmann, R. (2010). Film Portfo-
lio. Aspekte der Filmanalyse. Schwarzfahrer. 
Ein Kurzspielfilm von Pepe Danquart. Braun-
schweig: Bildungshaus Schulbuchverlage 
Westermann Schroedel Diesterweg Schöningh 
Winklers GmbH.

Kapitel in Herausgeberwerken

Klant, M. (2010). Eberhard Brügel. Das Jahr-
zehnt der Zeichnungen. In E. Brügel (Hrsg.), 
Bleistiftzeichnungen 2000-2010 (S. 3-8). Frei-
burg: schwarz auf weiss.

Klant, M. (2010). Shorts in die Schulen! Kurz-
filmbildung, Kurzfilmkanon, Kurzfilmkosmos. 
In AG Kurzfilm - Bundesverband Deutscher 
Kurzfilm (Hrsg.), Short Report 2011 (S. 46-51). 
Dresden: AG Kurzfilm.

Klant, M. (2010). Zum Forschungsprojekt 
Skulptur in Freiburg. In M. Klant (Hrsg.), Skulp-
tur in Freiburg Bd. 3. Neue Kunst in öffentlichen 
Räumen (S. 9-10). Freiburg: modo.

Klant, M. (2010). Eine Frage der Kompetenz. 
Wer ist zuständig für die Skulpturen auf städ-
tischem Grund? In M. Klant (Hrsg.), Skulptur 
in Freiburg Bd. 3. Neue Kunst in öffentlichen 
Räumen (S. 20-21). Freiburg: modo.

Klant, M. (2010). Eine Lust zu schauen. Thad-
däus Hüppi: ohne Titel, 2004. In M. Klant 
(Hrsg.), Skulptur in Freiburg Bd. 3. Neue Kunst 
in öffentlichen Räumen (S. 67). Freiburg: modo.

Klant, M. (2010). Die Ungleichzeitigkeit des 
Gleichzeitigen. Annette Merkenthaler: Ein Nar-
zissenfeld, 2006. In M. Klant (Hrsg.), Skulptur 
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in Freiburg Bd. 3. Neue Kunst in öffentlichen 
Räumen (S. 68). Freiburg: modo.

Klant, M. (2010). Tanz ums schwarze Kalb. As-
trid Hohorst: Badisches Saugkalb, 2009. In M. 
Klant (Hrsg.), Skulptur in Freiburg Bd. 3. Neue 
Kunst in öffentlichen Räumen (S. 70). Freiburg: 
modo.

Klant, M. (2010). Vielschichtige Denkfigur. 
Werner Pokorny: Haus/Haus, 1997. In M. Klant 
(Hrsg.), Skulptur in Freiburg Bd. 3. Neue Kunst 
in öffentlichen Räumen (S. 78). Freiburg: modo.

Klant, M. (2010). Endlose Zeichnung im Raum. 
Ulrich Rückriem: Rote Plastik, 1968. In M. Klant 
(Hrsg.), Skulptur in Freiburg Bd. 3. Neue Kunst 
in öffentlichen Räumen (S. 135). Freiburg: 
modo.

Klant, M. (2010). Zwischen Reflexion und Ab-
sorption. Gerhard Birkhofer: Rasterreflexion / 
Scheibenreflexion, 1999. In M. Klant (Hrsg.), 
Skulptur in Freiburg Bd. 3. Neue Kunst in öf-
fentlichen Räumen (S. 187). Freiburg: modo.

Klant, M. (2010). Die transzendierende Wir-
kung des Kunstwerks. Wilhelm Morat: Torsi, 
2002. In M. Klant (Hrsg.), Skulptur in Freiburg 
Bd. 3. Neue Kunst in öffentlichen Räumen (S. 
192-193). Freiburg: modo.

Klant, M. (2010). Meteorit mit Strahlenmüll. 
Wilhelm Mundt: Trashstone #255, 2004. In M. 
Klant (Hrsg.), Skulptur in Freiburg Bd. 3. Neue 
Kunst in öffentlichen Räumen (S. 194-195). 
Freiburg: modo.

Klant, M. & Dalferth, S. (2010). Ortstermin. 
Skulpturen im Verborgenen. In M. Klant (Hrsg.), 
Skulptur in Freiburg Bd. 3. Neue Kunst in öffent-
lichen Räumen (S. 116-117). Freiburg: modo.

Klant, M. (2009). Eine Metropole der Skulptur. 
Kunst der Gegenwart auf Freiburgs Straßen 
und Plätzen. In P. Martens (Hrsg.), Kulturführer 
Freiburg. Die Kulturmetropole in Südbaden (S. 
37-42). Schliengen: Art + Weise.

Klant, M. (2009). Gerhard Birkhofer. Malerei, 
Skulptur, Grafik, Installationen. In P. Martens 
(Hrsg.), Kulturführer Freiburg. Die Kulturmetro-
pole in Südbaden (S. 260-261). Schliengen: Art 
+ Weise.

Klant, M. (2009). Gary Bolding meets Apollo 
and Dionysus. In G. Bolding (Ed.), Itching and 
Scratching. 20 Years at Stetson University. De-
Land, FL: Hand Art Center.

Onlineliteratur

Klant, M. (2009). Bildende Kunst und Filmbil-
dung. Schroedel Kunstportal. Rubrik Forum, 
August 2009. Verfügbar unter http://www.
schroedel.de/kunstportal/html/forum-archiv.
php [Oktober 2011]

Digitale Medien

Klant, M. & Spielmann, R. (Hrsg.). (2011). DVD 
zum Film Portfolio. Aspekte der Literaturverfil-
mung. Kafka im Kurzfilm. Die Verwandlung in-
terpretiert im Films Samsas von Kirsten Peters 
und weiteren Filmbeispielen [DVD]. Verfasst 
von Schmidt, M. & Stratz, E. Braunschweig: 
Bildungshaus Schulbuchverlage Westermann 

Schroedel Diesterweg Schöningh Winklers 
GmbH.

Klant, M. & Walch, J. (2011). Bildende Kunst 
3. DVD mit Materialien für den Kunstunterricht 
in der Sekundarstufe I [DVD]. Braunschweig: 
Bildungshaus Schulbuchverlage Westermann 
Schroedel Diesterweg Schöningh Winklers 
GmbH.

Klant, M. & Walch, J. (2010). Bildende Kunst 
2. DVD mit Materialien für den Kunstunterricht 
in der Sekundarstufe I [DVD]. Braunschweig: 
Bildungshaus Schulbuchverlage Westermann 
Schroedel Diesterweg Schöningh Winklers 
GmbH.

Klant, M. & Spielmann, R. (2010). DVD zum 
Film Portfolio. Aspekte der Filmanalyse. 
Schwarzfahrer. Ein Kurzspielfilm von Pepe 
Danquart [DVD]. Braunschweig: Bildungshaus 
Schulbuchverlage Westermann Schroedel 
Diesterweg Schöningh Winklers GmbH.

Klant, M. & Spielmann, R. (Hrsg.). (2009). 
Grundkurs Film 1. Filmzitate, Dokumentati-
onen, Interaktive Filmschule. Die DVD zum 
Grundkurs Film 1 Kino, Fernsehen, Videokunst 
[DVD]. Braunschweig: Bildungshaus Schul-
buchverlage Westermann Schroedel Diester-
weg Schöningh Winklers GmbH.

Video- und Fotopublikationen in herausge-
gebenen Werken

Klant, M. & Spielmann, R. (2011). Interview mit 
Pepe Danquart. 4 Teile, Teil 1: Die Idee zum 
Film, 3:38,  Teil 2: Der Soundtrack, 3:07, Teil 
3: Die Schauspieler, 2:28, Teil 4: Die Kame-
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raführung, 2:42. In Klant, M. & Spielmann, R. 
(Hrsg.), DVD zum Film Portfolio. Aspekte der 
Filmanalyse. Schwarzfahrer. Ein Kurzspielfilm 
von Pepe Danquart [DVD. Braunschweig: Bil-
dungshaus Schulbuchverlage Westermann 
Schroedel Diesterweg Schöningh Winklers 
GmbH.

Klant, M. (2010). Ein Mobile von Alexander 
Calder, 3:40. In Klant, M. & Walch, J. (Hrsg.), 
Bildende Kunst 2. DVD mit Materialien für den 
Kunstunterricht in der Sekundarstufe I [DVD]. 
Braunschweig: Bildungshaus Schulbuchverla-
ge Westermann Schroedel Diesterweg Schö-
ningh Winklers GmbH.

Klant, M. (2010). Fotoarbeiten S. 11, 13, 14, 15 
(2), 16, 19, 31, 32, 33, 35, 39, 66, 67, 68, 69, 
70, 71, 78, 79, 111, 113, 115, 116, 117, 125, 
126, 127, 128, 135, 175, 183, 184, 185, 187 
(2), 192, 193, 184, 185. In M. Klant (Hrsg.), 
Skulptur in Freiburg Bd. 3. Neue Kunst in öf-
fentlichen Räumen (S. 20-21). Freiburg: modo.

Klant, M. (2010). Fotoarbeiten S. 7, 8, 10, 11, 
13, 14 (2), 15, 16 (2), 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, 
25, 26, 27, 30 (2), 32 (2), 33, 34, 39, 42, 45 (2), 
46, 47. In Kulturamt der Stadt Freiburg (Hrsg.), 
Skulptour in Freiburg. Spaziergänge zu Skulp-
turen im öffentlichen Raum. Freiburg: modo.

Klant, M. (2009). Videoskulptur. Der Monitor 
als Material der Gestaltung. 8:40. In Klant, M. 
& Spielmann, R. (Hrsg.), Grundkurs Film 1. 
Filmzitate, Dokumentationen, Interaktive Film-
schule. Die DVD zum Grundkurs Film 1 Kino, 
Fernsehen, Videokunst [DVD]. Braunschweig: 
Bildungshaus Schulbuchverlage Westermann 
Schroedel Diesterweg Schöningh Winklers 

GmbH.

Klant, M. (2009). Loop. der endlose Moment. 
5:00. In Klant, M. & Spielmann, R. (Hrsg.), 
Grundkurs Film 1. Filmzitate, Dokumentati-
onen, Interaktive Filmschule. Die DVD zum 
Grundkurs Film 1 Kino, Fernsehen, Videokunst 
[DVD]. Braunschweig: Bildungshaus Schul-
buchverlage Westermann Schroedel Diester-
weg Schöningh Winklers GmbH.

Klant, M. (2009). Found Footage. Montage und 
Demontage des Hollywoodfilms. 4:53. In Klant, 
M. & Spielmann, R. (Hrsg.), Grundkurs Film 1. 
Filmzitate, Dokumentationen, Interaktive Film-
schule. Die DVD zum Grundkurs Film 1 Kino, 
Fernsehen, Videokunst [DVD]. Braunschweig: 
Bildungshaus Schulbuchverlage Westermann 
Schroedel Diesterweg Schöningh Winklers 
GmbH.

Klant, M. (2009). Split Screen & Multiple 
Screen. 4:32. In Klant, M. & Spielmann, R. 
(Hrsg.), Grundkurs Film 1. Filmzitate, Doku-
mentationen, Interaktive Filmschule. Die DVD 
zum Grundkurs Film 1 Kino, Fernsehen, Vi-
deokunst [DVD]. Braunschweig: Bildungshaus 
Schulbuchverlage Westermann Schroedel 
Diesterweg Schöningh Winklers GmbH.

Klant, M. (2009). Videoinstallation. Die Invasi-
on des Raumes durch das Bild. 6:10. In Klant, 
M. & Spielmann, R. (Hrsg.), Grundkurs Film 1. 
Filmzitate, Dokumentationen, Interaktive Film-
schule. Die DVD zum Grundkurs Film 1 Kino, 
Fernsehen, Videokunst [DVD]. Braunschweig: 
Bildungshaus Schulbuchverlage Westermann 
Schroedel Diesterweg Schöningh Winklers 
GmbH.

Klant, M. (2009). Expanded Video. Projekti-
onen auf Objekte. 7:04. In Klant, M. & Spiel-
mann, R. (Hrsg.), Grundkurs Film 1. Filmzitate, 
Dokumentationen, Interaktive Filmschule. Die 
DVD zum Grundkurs Film 1 Kino, Fernsehen, 
Videokunst [DVD]. Braunschweig: Bildungs-
haus Schulbuchverlage Westermann Schro-
edel Diesterweg Schöningh Winklers GmbH.

Klant, M. (2009). Interaktives Video. Vom Be-
trachter zum Akteur. 7:30. In Klant, M. & Spiel-
mann, R. (Hrsg.), Grundkurs Film 1. Filmzitate, 
Dokumentationen, Interaktive Filmschule. Die 
DVD zum Grundkurs Film 1 Kino, Fernsehen, 
Videokunst [DVD]. Braunschweig: Bildungs-
haus Schulbuchverlage Westermann Schro-
edel Diesterweg Schöningh Winklers GmbH.

Prof. Dr. Gabriele Kniffka
Inst. f. deutsche Sprache und Literatur

Herausgeberwerk

Benholz, C., Kniffka, G., Winters-Ohle, E. 
(Hrsg.). (2010). Fachliche und sprachliche För-
derung von Schülern mit Migrationsgeschichte. 
Münster: Waxmann.

Kapitel in Herausgeberwerken

Kniffka, G. (2010). Sprachprüfungen für 
Deutsch als Zweitsprache. In H. J. Krumm, Ch. 
Fandrych, B. Hufeisen & C. Riemer (Hrsg.), 
Deutsch als Fremd- und Zweitsprache. Ein in-
ternationales Handbuch (S. 1299-1305). Berlin: 
De Gruyter Mouton.

Kniffka, G. (2010). Kreatives Schreiben bei 
Deutsch als Zweitsprache – die Chancen nut-
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zen.  In I. Böttcher (Hrsg.), Kreatives Schreiben 
(S. 174-183). Berlin: Cornelsen Scriptor.

Kniffka, G. (2010). Im Fach Biologie auch 
Sprache unterrichten? – Anmerkungen zum 
„Kompetenzbereich Kommunikation“ in den 
Bildungsstandards. In A. Berndt & K. Kleppin 
(Hrsg.), Sprachlehrforschung: Theorie und Em-
pirie. (S. 73-79). Frankfurt: Peter Lang Verlag.

Onlineliteratur

Kniffka, G. (2010). Scaffolding. Verfügbar unter 
http://www.uni-due.de/imperia/md/content/pro-
daz/scaffolding.pdf [12.Okt 2011].

Corinne Knittel
Inst. f. Physik

Zeitschriftenartikel

Mikelskis-Seifert, S., Knittel, C. & Pfohl, U. 
(2011). Vom Modellieren im Alltag zum Mo-
dellieren im Unterricht. Unterrichtsvorschläge 
für die frühe Auseinandersetzung mit Ge-
genstandsmodellen und Denkmodellen. S. 
Mikelskis-Seifert (Hrsg.). Modelle. Unterricht 
Physik, Nr. 122, 2011, 13-18.

Knittel, C. (2010). Wärmedämmung und wär-
metechnische Kompaktheit von Gebäuden 
- Forschend-entdeckendes Lernen zu einem 
Aspekt der Energiethematik im Physikunterricht 
der Sekundarstufe I. Naturwissenschaften im 
Unterricht Physik, 21, Heft 115, 12-15.3

Mikelskis-Seifert, S., Knittel, C., Ernst, S. (2010) 
Unterricht zu den Würfen am Beispiel von „2fast 
2furious“. Praxis der Naturwissenschaften – 

Physik in der Schule, Heft 1/59, 25-30.

Kapitel in Herausgeberwerken

Knittel, C., Mikelskis-Seifert, S. (2011). För-
derung von Bewertungskompetenz von Schü-
lerinnen und Schülern durch Unterricht zur 
Photovoltaik. In D. Höttecke (Hrsg.), Naturwis-
senschaftliche Bildung als Beitrag zur Gestal-
tung partizipativer Demokratie. (S.294-296). 
Münster: LIT Verlag.

Mikelskis-Seifert, S., Knittel, C. & Wiebel, K. 
(2009). Die „miniphänomena“ als Element des 
Lernens von Physik. In D. Höttecke (Hrsg.), 
Entwicklung naturwissenschaftlichen Denkens 
zwischen Phänomen und Systematik. Jahres-
tagung der GDCP in Dresden 2009 (Gesell-
schaft für Didaktik der Chemie und Physik) (S. 
215-217). Münster: LIT Verlag.

Wiebel, K., Knittel, C. & Mikelskis-Seifert, S. 
(2009). Die „miniphänomena“ - Ein Projekt für 
Studierende der Pädagogischen Hochschule 
Freiburg. In D. Höttecke (Hrsg.), Entwicklung 
naturwissenschaftlichen Denkens zwischen 
Phänomen und Systematik. Jahrestagung der 
GDCP in Dresden 2009 (Gesellschaft für Di-
daktik der Chemie und Physik) (S. 212-214). 
Münster: LIT Verlag.

Onlineliteratur

Knittel, C. & Mikelskis-Seifert, S. (2011). Erhe-
bung von Bewertungskompetenz mittels Frage-
bogen?! Verfügbar unter http://www.phydid.de/
index.php/phydid-b/article/view/246 [Juli 2012].

Knittel, C. & Mikelskis-Seifert, S. (2010). Argu-

mentationsfähigkeit der Lehramtsstudierenden 
im Fach Physik - Eine Hypothesen generieren-
de Studie. Verfügbar unter http://www.phydid.
de/index.php/phydid-b/article/view/144  [Juli 
2012].

Dr. Christoph Knoblauch 
Inst. f. Evangelische und Katholische Theologie/Re-
ligionspädagogik

Buchveröffentlichung

Knoblauch, C. (2011). Interreligiöser Dialog 
beginnt an den Wurzeln. Religionsunterricht 
und Religious Studies auf der Suche nach in-
terreligiösem Verständnis. Eine Analyse und 
empirisch-explorative Vergleichsstudie beider 
Konzeptionen. Ostfildern: Schwaben Verlag.

Kapitel in Herausgeberwerken

Knoblauch, C. (2010) Reflexion und Entwurf ei-
nes globalen Ethos. Eine Handreichung für die 
Schule. In S. Schlensog & W. Lange (Hrsg.), 
Weltethos in der Schule (3. Aufl.), Loseblatt-
sammlung. Tübingen: Stiftung Weltethos.

Zeitschriftenartikel

Knoblauch, C. (2011). Kinder als theologisch 
kompetente Akteure. Theologische Quartal-
schrift 1, 101-112.

Onlineliteratur

Knoblauch, C. (2011). Mirjam Zimmermann. 
Kindertheologie als theologische Kompetenz 
von Kindern. Bibel und Kirche. Verfügbar unter: 
http://www.biblischebuecherschau.de/2011/
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Zimmermann_Kindertheologie.pdf [Sept 2011].

Knoblauch, C. (2010). Ein gemeinsames Ethos 
angesichts der Probleme unserer Welt. Projekt 
Weltethos und Bildung. Verfügbar unter http://
www.weltethos.org/1-pdf/30-projekte/deu/un-
terrichtseinheit-knoblauch.pdf [Sept 2011].

Dr. Kerstin Eleonora Kohl
Inst. f. Medien in der Bildung

Kapitel in Herausgeberwerken

Kohl, K. E. (2011). Fostering academic compe-
tence or putting students under general suspi-
cion? Voluntary plagiarism check of academic 
papers by means of a web-based plagiarism 
detection system. In D. Hawkridge,  K. Ng. 
& S. Verjans, (Eds), Thriving in a colder and 
more challenging climate. The 18th annual 
conference of the Association for Learning 
Technology (ALT-C 2011). (p. 90-99). Held 6-8 
September 2011, University of Leeds, England, 
UK 2011. 

Kohl, K. E. (2011). Kompetenzförderung oder 
Generalverdacht? Freiwillige Plagiatskontrolle 
wissenschaftlicher Arbeiten Studierender mit-
tels eines webbasierten Plagiatserkennungs-
systems: In S. Hambach, A. Martens & B. Urban 
(Eds.), e-Learning Baltics 2011. Proceedings of 
the 4th International eLBa Science Conference 
(S. 271-281). Fraunhofer IRB Verlag 201.

Kohl, K. E. (2010). Im Zweifel für die Lernchan-
ce? Freiwillige Plagiatskontrolle wissenschaft-
licher Arbeiten. In S. Mandel, M. Rutishauser 
& E. Seiler Schiedt (Hrsg.), Digitale Medien für 
Lehre und Forschung (S. 415-427). Münster: 

Waxmann. 

Zeitschriftenartikel

Kohl, K.E. (2011). Die „Hochschulperle“ auf 
dem Weg zur korrekten Intertextualität. PH-
FR. Zeitschrift der Pädagogischen Hochschule 
Freiburg, 2011/2 + 2012/1, 46-47.

Kohl, K.E. (2011). Wissenschaftlicher Nach-
wuchs zwischen Pinguinen, Berlin und London. 
Karrierewege, Promotionsformen und Gradui-
ertenkollegs. PH-FR. Zeitschrift der Pädagogi-
schen Hochschule Freiburg, 2011/2 + 2012/1, 
6-8.

Kohl, K.E. (2011). Geschummelt wird selten: 
Erfahrungen mit der ‚Freiwilligen Plagiatskon-
trolle’ für Studierende. Zeitschrift für Hoch-
schulentwicklung, ZFHE, Jg.6 / Nr.2,  159-171. 
Online verfügbar unter: http://zfhe.at/index.php/
zfhe/article/view/219 [Jan. 2012]

Onlineliteratur

Blessing, A., Harst, W., Jokiaho, A., Kohl, K. 
E., Ladurner, E., Mäckle, G., May, B., Meeh, 
H., Ramsenthaler, T. & Sommer, C. (2011). 
Vom Leuchtturmprojekt zum Normalfall - Ent-
wicklungstendenzen im Bereich E-Learning an 
den Pädagogischen Hochschulen. Ludwigsbur-
ger Beiträge zur Medienpädagogik, Ausgabe 
14/2011. Online-Magazin des Interdisziplinären 
Zentrums für Medienpädagogik und Medien-
forschung an der Pädagogischen Hochschule 
Ludwigsburg. Verfügbar unter http://www.ph-
ludwigsburg.de/2081.html [Jan. 2012]

Kohl, K. E. (2011).  E-Plagiate und internetba-

sierte Plagiatsdetektion als didaktische Heraus-
forderung und wissenschaftliche Chance – In-
korrekte Intertextualität in Texten Studierender. 
Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik, 
Ausgabe 14/2011. Online-Magazin des Inter-
disziplinären Zentrums für Medienpädagogik 
und Medienforschung an der Pädagogischen 
Hochschule Ludwigsburg. Abrufbar unter http://
www.ph-ludwigsburg.de/2081.html [Jan. 2012]

Prof. Dr. Susanne Koerber
Inst. f. Psychologie

Kapitel in Herausgeberwerken

Koerber, S. (2011). Entwicklungspsychologie 
des Kindes. In W. Einsiedler, M. Götz, A. Har-
tinger, F. Heinzel, J. Kahlert & U. Sandfuchs 
(Hrsg.), Handbuch Grundschulpädagogik und 
Grundschuldidaktik, (154-160). 3. Auflage. Bad 
Heilbrunn: Klinkhardt. 

Hardy, I. & Koerber, S. (2011). Scaffolding lear-
ning by the use of visual representations. In N. 
M. Seel (Ed.), Encyclopedia of the Sciences 
of Learning, New York, Dordrecht, Heidelberg, 
London: Springer.

Hardy, I., Kleickmann, T., Koerber, S., May-
er, D., Möller, K., Pollmeier, J., Sodian, B., & 
Schwippert, K. (2010). Die Modellierung na-
turwissenschaftlicher Kompetenz im Grund-
schulalter. In E. Klieme, D. Leutner & M. Kenk. 
(Hrsg.), Kompetenzmodellierung. Zwischen-
bilanz des DFG-Schwerpunktprogramms und 
Perspektiven des Forschungsansatzes. 56. 
Beiheft der Zeitschrift für Pädagogik (S. 115-
125)., Weinheim u.a.: Beltz. 
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Hardy, I. & Koerber, S. (2010). Kognitive Struk-
turierung und Öffnung von Unterricht: Die 
Bedeutung von graphisch-visuellen Reprä-
sentationen in der Grundschule. In I Bohl, T. 
Kansteiner-Schänzlin, K. Kleinknecht, M. Koh-
ler &  B. Nold, A. (Hrsg.), Selbstbestimmung 
und Classroom-Management. Forschungsbe-
funde, Praxisbeispiele, Perspektiven (S. 129-
143). Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Sodian, B., Kristen, S. & Koerber, S. (2010). 
Früh erobertes Weltwissen – Sozial-kognitive 
Kompetenzen in frühester Kindheit: Was folgt 
aus der neueren Säuglingsforschung für die 
Bildungsarbeit? In Deutsches Jugend Institut 
(Hrsg.), Kinder unter 3. Neues aus der For-
schung? Praxisrelevante Forschungsergebnis-
se für die Frühpädagogik (S. 63-92). München: 
Ernst Reinhardt Verlag.

Bullock, M., Sodian, B., & Koerber, S. (2009). 
Doing experiments and understanding sci-
ence: Development of scientific reasoning from 
childhood to adulthood. In W. Schneider & M. 
Bullock (Eds.), Human development from early 
childhood to early adulthood. Findings from the 
Munich Longitudinal Study (pp. 173-197). Mah-
wah, NJ: Erlbaum.

Koerber, S., Kropf, N., Mayer, D., Sodian, B. & 
Schwippert, K. (2009). Entwicklung naturwis-
senschaftlicher Kompetenz in der Grundschule 
(SCIENCE-P): Wissen über Naturwissenschaf-
ten. In Ch. Röhner , M.  Hopf &  C. Henrich-
wark, C. (Hrsg.), Europäisierung der Bildung- 
Konsequenzen und Herausforderungen für die 
Grundschulpädagogik, Jahrbuch Grundschul-
forschung Band 13, (S. 194-198). Wiesbaden: 
Verlag für Sozialwissenschaften. 

Zeitschriftenartikel

Koerber, S. (2011). Der Umgang mit visuell-
grafischen Repräsentationen im Grundschulal-
ter. Unterrichtswissenschaft, 39(1), 49-62.

Koerber, S., Sodian, B., Kropf, N., Mayer, D., 
& Schwippert, K. (2011). Die Entwicklung des 
wissenschaftlichen Denkens im Grundschul-
alter: Theorieverständnis, Experimentierstra-
tegien, Dateninterpretation. Zeitschrift für 
Entwicklungspsychologie und Pädagogische 
Psychologie, 43(1), 16-21.  

Pollmeier, J., Möller, K. Hardy, I., & Koerber, 
S. (2011). Naturwissenschaftliche Lernstände 
im Grundschulalter mit schriftlichen Aufgaben 
valide erfassen? Zeitschrift  für Pädagogik, 6, 
834-853.

Sodian, B. & Koerber, S. (2011). Hypothesen-
prüfung und Evidenzevaluation im Grundschul-
alter. Unterrichtswissenschaft, 39(1), 21-34.

Koerber, S., & Sodian, B. (2009). Reasoning 
from graphs in young children. Preschoolers’ 
ability to interpret and evaluate covariation 
data from graphs. Journal  of Psychology of 
Science & Technology, 2(2), 73-86.

Sodian, B. & Koerber, S. (2009). Bridging the 
gap. A review of Usha Goswami (2008). Cogni-
tive Development. The Learning Brain. Oxford: 
Blackwell. European Psychologist.  14(4), 376-
379.

Prof. Dr. Hans-Georg Kotthoff
Inst. f. Erziehungswissenschaft

Herausgeberwerke

Pereyra, M. A., Kotthoff & H.-G., Cowen, R. 
(eds.) (2011). PISA under Examination: Chan-
ging Knowledge, Changing Tests, and Chan-
ging Schools. Rotterdam: Sense Publishers.  

Kotthoff, H.-G. & Pereyra, M. A. (eds.) (2009). 
La Experiencia del PISA en Alemania: Recep-
ción, reformas recientes y reflexiones sobre un 
sistema educativo en cambio. Universidad de 
Granada / España. Special Issue: Profesorado. 
Revista de Curriculum y Formacion del Profe-
sorado, Vol. 13, 2.

Kapitel in Herausgeberwerken

Kotthoff, H.-G.  (2011). Vereinigtes Königreich. 
In K.-P. Horn, H. Kemnitz, W. Marotzki, U. 
Sandfuchs (Hrsg.), Lexikon für Erziehungswis-
senschaft (360-363). Bad Heilbrunn: Klinkhardt 
Verlag. 

Lambrecht, M., Kotthoff, H.-G. & Maag Merki, 
K. (2011). Rekontextualisierungen: Schulins-
pektionsprozesse als indirekte Kommunikation 
zwischen Schulleitung und Kollegium. In S. 
Müller, M. Pietsch & W. Bos (Hrsg), Schulins-
pektion in Deutschland: Eine Zwischenbilanz 
aus empirischer Sicht (S. 165-191). Münster: 
Waxmann. 

Lambrecht, M., Kotthoff, H.-G. & Maag Mer-
ki, K. (2011). Externe Evaluatoren als neue 
Akteure im Schulsystem.  In B. Schwarzer, 
P. Nenninger & R. Jäger (Hrsg.), Erziehungs-
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wissenschaftliche Forschung - nachhaltige 
Bildung. Beiträge zur 5. DGfE Sektionstagung 
„Empirische Bildungsforschung“/AEPF-KBBB 
im Frühjahr 2009 (S. 84-90). Landau: Empiri-
sche Pädagogik. 

Kotthoff, H.-G. & Böttcher, W. (2010). Neue 
Formen der ‚Schulinspektion’: Wirkungshoff-
nungen und Wirksamkeit im Spiegel empiri-
scher Bildungsforschung. In H. Altrichter & K. 
Maag Merki, (Hrsg.), Handbuch Neue Steue-
rung im Schulsystem (S. 295-325). Wiesbaden: 
VS Verlag für Sozialwissenschaften.

Emmerich, M., Maag Merki, K. & Kotthoff, H.-
G. (2009). Bildungsregionen als Motor der 
Qualitätsentwicklung in der Einzelschule? 
Erfahrungen mit der netzwerkbasierten Schul-
entwicklung in den Bildungsregionen Freiburg 
und Ravensburg.  In K. Maag Merki (Hrsg.), 
Kooperation und Netzwerkbildung. Strategien 
zur Qualitätsentwicklung in Schulen (S. 156-
166). Seelze: Klett-Kallmeyer.

Kotthoff, H.-G. (2009). Schulautonomie: Di-
mensionen, Motive und Wirkungen. In St. Hel-
lekamps, W. Plöger & W. Wittenbruch (Hrsg.),  
Handbuch der Erziehungswissenschaft, Bd. 
II/1: Schule (S. 129-138). Paderborn: Schö-
ningh. 

Zeitschriftenartikel

Kotthoff, H.-G. (2011). Between excellence and 
equity: The case of the German education sys-
tem. Revista Española de Educación Compa-
rada, nº 18, 26-60.

Kotthoff, H.-G. & Maag Merki K. (2010). Schul-

inspektion international: Englische und schwei-
zerische Erfahrungen im Vergleich.  Schule 
NRW, 01/10, 15-17. 

Kotthoff, H.-G. &  Pereyra, M.A. (2009). La 
Experiencia del PISA en Alemania: Recepción, 
reformas recientes y reflexiones sobre un siste-
ma educativo en cambio. Profesorado. Revista 
de Curriculum y Formacion del Profesorado, 13 
( 2), 1-24.

Dipl. Hdl. Jana Krüger
Inst. f. Berufs- und Wirtschaftspädagogik

Kapitel in Herausgeberwerken

Krüger, J. & Michalek, R. (2011). Parents‘ and 
Teachers‘ Cooperation: Mutual Expectations 
and Attributions from a Parents’ Point of View. 
In M. Pieri, A. Pepe, & L. Addimando (Hrsg.), 
Home, School and Community: A partenrship 
For a Happy Life? (S. 56-58). Bologna: Emil.

Zeitschriftenartikel

Diehl, Th., Krüger, J., Müller, E., Richter, A. & 
Vigerske, St. (2011). Evaluation der Nachhal-
tigkeit der Lehrerfortbildung. Zeitschrift der Pä-
dagogischen Hochschule Freiburg, 4, 32.

Krüger, J. & Diehl, Th. (2011). Pädagogische 
Professionalität und Lehrerbildung. Stellenwert 
des Bildungspersonals im Professionalisie-
rungsprozess angehender Lehrerinnen und 
Lehrer für das Lehramt an beruflichen Schulen. 
Die Berufsbildende Schule, 63 (4), 127-130.

Engartner, T., Alfia Greco, S. & Krüger, J. 
(2010). Arm in Deutschland. Wie lässt sich „Re-

lativität“ von Armut im Unterricht vermitteln? 
Polis, 4, 19-24.

Onlineliteratur

Diehl, Th. & Krüger, J. (2011). Anforderungen 
an die Lehrerbildung und die Gestaltung von 
Übergängen aus professionstheoretischer 
Perspektive. In Th. Diehl, J. Krüger & Th. Vo-
gel (Hrsg.), bwp@ Spezial 5 – Hochschultage 
Berufliche Bildung 2011, Verfügbar unter www.
bwpat.de/ht2011/ws14/diehl_krueger_ws14-
ht2011.pdf [Okt 2011].

Diehl, Th., Krüger, J., Richter, A. & Vigerske, 
St. (2010). Einflussfaktoren auf die Fort- und 
Weiterbildung von Lehrkräften – Erste Ergeb-
nisse eines Forschungsprojekts. bwp@, 19. 
Verfügbar unter www.bwpat.de/ausgabe19/
diehl_etal_bwpat19.pdf [Oktober 2011].

Diehl, Th., Krüger, J., Vogel, Th. (Hrsg.). (2011). 
Bedeutung und Gestaltung von Übergängen in 
der Lehrerbildung – Praxiserfahrungen und 
theoretische Reflexionen zur Professionali-
sierung angehender Lehrerinnen und Lehrer 
an beruflichen Schulen. Workshop 14. In Th. 
Diehl, J. Krüger & Th. Vogel (Hrsg.), bwp@ 
Spezial 5 – Hochschultage Berufliche Bildung 
2011, Verfügbar unter www.bwpat.de/content/
ht2011/ws14/ [Okt 2011].

Krüger, J. (2010). Rezension von:, A. Riedin-
ger, Lehrerfortbildung in Baden-Württemberg. 
Hamburg: Verlag Dr. Kovac 2010. Erziehungs-
wissenschaftliche Revue - EWR (2010), Nr. 5 
(Veröffentlicht am 13.10.2010), Verfügbar unter 
http://www.klinkhardt.de/ewr/978383004815.
html [Oktober 2011].
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(3. Aufl.) Darmstadt: Wissenschaftliche Buch-
gesellschaft.

Kapitel in Herausgeberwerken

Poenitsch, A. (2011). Theodor Ballauff. In  K.-P. 
Horn, H. Kemnitz, W. Marotzki & U. Sandfuchs. 
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45). Jena. 

Rieß, W. (2010). Umwelterziehung und Nach-
haltigkeit – Einleitung. In Umweltministerium 
und Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
Baden Württemberg (Hrsg.), Umwelterzie-



235

hung und Nachhaltigkeit - Grundschule (S. 4- 
15). Renningen, Verfügbar unter http://www2.
um.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/25368/
BNE_Handreichung_Grundschule.pdf [Juli 
2012].

Rieß, W. & Lüftner, L. (2010). Das Unterrichts-
konzept: Auf dem Weg zu einer nachhaltigen 
Entwicklung im Klassenzimmer. In Umweltmi-
nisterium und Ministerium für Kultus, Jugend 
und Sport Baden Württemberg (Hrsg.), Um-
welterziehung und Nachhaltigkeit- Grundschu-
le (S. 21 - 52). Renningen, Verfügbar unter 
http://www2.um.baden-wuerttemberg.de/serv-
let/is/25368/BNE_Handreichung_Grundschule.
pdf [Juli 2012].

Rösch, F., Rieß, W. & Nerb, J. (2010). För-
derung experimenteller Problemlösefähigkeit 
im Kontext ‘Ökosystem Wald’. Eine Interven-
tionsstudie in Klassenstufe 6. In C. Gräsel, M. 
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Ringel, G. (2009).Orte, in denen wir leben.  
geographie heute, 269, 30-34.

Prof. Dr. habil. Udo Ritterbach
Inst. f. Alltagskultur, Bewegung und Gesundheit

Herausgeberwerk

Ritterbach, U. (Hrsg.). (2011). Schwerpunkt-
heft: Konzepte und Räume für die Fachpraxis. 
Haushalt & Bildung, 88(3).

Zeitschriftenartikel 

Huber, S., Kienzle, B. & Ritterbach, U. (2011). 
Lehrküche mit hochschuldidaktischem An-
spruch an Variabilität und Funktionalität. Haus-
halt & Bildung, 88(3), 32-42.

Ritterbach, U. (2011). Demographischer 
Wandel. Lebens-, Ausbildungs-, Dienstleis-
tungsqualität und ihre Bedeutung für die 
Hauswirtschaft vor dem Hintergrund der demo-
graphischen Entwicklung. Fundus. Fachmaga-
zin Hauswirtschaft, 18(2), 2-4.

Ritterbach, U. (2011). Qualität der Ausbildung 
in der Hauswirtschaft und Fortbildungsbedarf 
von Ausbildungskräften – Ergebnisse einer 
empirischen Untersuchung in Rheinland-Pfalz. 
Haushalt & Bildung, 88(4), 11-20.

Ritterbach, U. (2010). Ernährungs- und Verbrau-
cherbildung on air – Radioarbeit als Chance zur 
handlungsorientierten Verknüpfung der Entwick-
lung von Verbraucher- und Medienkompetenzen. 
Haushalt & Bildung, 87(1), 43-61. 

Prof. Dr. Thorsten Roelcke
Inst. f. deutsche Sprache und Literatur

Buchveröffentlichungen

Roelcke, Th. (2011). Typologische Variation im 
Deutschen. Berlin: Schmidt.

Roelcke, Th. (2010). Fachsprachen. 3., neu be-
arbeitete Auflage. Berlin: Schmidt.

Roelcke, Th. (2010). Geschichte der deutschen 
Sprache. München: Beck.



Publikationsliste

236

Herausgeberwerke

Roelcke, Th. & Hahn, N. (Hrsg.). (2011). Gren-
zen überwinden mit Deutsch. 37. Jahrestagung 
des Fachverbands Deutsch als Fremdsprache 
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Hahn, N. & Roelcke, Th. (2010). Grenzen über-
winden mit Deutsch. 37. Jahrestagung Deutsch 
als Fremdsprache. ph-fr. Zeitschrift der Päda-
gogischen Hochschule Freiburg, 36-37.

Roelcke, Th. (2010). Woran erkennen Schüle-
rinnen und Schüler der gymnasialen Oberstufe 
Fachwörter? Muttersprache, 120, 135-148.

Roelcke, Th. (2009). Call for Cooperation: 

Grammatische Variation in deutschsprachigen 
Fachtexten. Glottotheory, 2, 108-109.

Roelcke, Th (2009). Fachsprachliche In-
halte und fachkommunikative Kompetenzen 
als Gegenstand des Deutschunterrichts für 
deutschsprachige Kinder und Jugendliche. 
Fachsprache – International Journal of Specia-
lized Communication, 31, 8-22.

Roelcke, Th. (2009). Fachsprache und 
Fachkommunikation – (k)ein Ziel für den 
Deutschunterricht? Eine exemplarische Studie 
anhand der Bildungsstandards für das Fach 
Deutsch an den Schulen des Landes Baden-
Württemberg (Bundesrepublik Deutschland). 
Wirkendes Wort, 59, 129-175.
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Verlag.

Herausgeberwerke

Hormel, U. & Scherr, A. (Hrsg.). (2010) Diskri-
minierung. Grundlagen und Forschungsergeb-
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(S.85-196). Münster: Lit-Verlag.

Becker, R., Kortendiek, B., Münst, A. S. & 
Schäfer, S. (2010). Geschlechterverhältnisse 
an den Hochschulen der Metropole Ruhr. In C. 

Bauschke-Urban, M. Kamphans & F. Sagebiel 
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